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Pastorin Ronja Hallemann
Tel (0176) 311 75 371
Tel (05128) 1248
ronja.hallemann@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarrbüro Adenstedt
Pfarrsekretärin Tatjana Wagner
Große Str. 66 • 31246 Adenstedt
Tel (05172) 93280 oder
ab 14:30 Uhr Tel (05172) 9670746
kg.adenstedt@evlka.de
Pfarrbüro Bierbergen
Pfarrsekretärin Silke Rauls
dienstags 9:00 - 11.00 Uhr
Claustal 1 • 31249 Soßmar
Tel (05128) 281
kg.sossmar-bierbergen@evlka.de
Pfarrbüro Mehrum-Equord
Pfarrsekretärin Birgit Walkling
dienstags 9:00 - 12:00 Uhr
Ratsweg 12 • 31249 Mehrum
Tel (05128) 1248
kg.mehrum@evlka.de

Vakanzvertreter Pastor B. Peyk
Tel (0179) 22 619 09
benjamin.peyk@evlka.de
Pfarrbüro Clauen
Pfarrsekretärin Birgit Walkling
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
Breite Str. 1 • 31249 Clauen
Tel (05128) 354
kg.clauen@evlka.de
Pfarrbüro Hohenhameln
Pfarrsekretärin Silke Rauls
donnerstags & freitags
9:00-11:00 Uhr
Hohe Str. 3 • 31249 Hohenhameln
Tel (05128) 95 500
Fax (05128) 95 502
kg.hohenhameln@evlka.de
Pfarrbüro Soßmar
Pfarrsekretärin Silke Rauls
dienstags 9:00 - 11:00 Uhr
Claustal 1 • 31249 Soßmar
Tel (05128) 281
kg.sossmar-bierbergen@evlka.de

Pastor Benjamin Peyk
Tel (0179) 22 619 09
benjamin.peyk@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarrbüro Solschen
Pfarrsekretärin Marion Klöpper
mittwochs 9:00 – 12:00 Uhr
Pfarrgasse 1 • 31241 Solschen
Tel (05172) 93 40 43
Fax (05172) 93 40 44
kg.solschen@evlka.de

Pfarrbezirk Peyk
Kirchengemeinden Bülten, Groß
Bülten, Solschen mit Stedum,
Hohenhameln



3Auf ein Wort

An guten Tagen leuchtet alles so schön
hell / Und meine Uhr tickt nicht so
schnell. Trotz gestern Abend bin ich
wach und ziemlich klar, / mag selbst

den Typ im Spiegel da. An guten Tagen
steh' ich einfach nie im Stau / und mei-
ne Zweifel machen blau. Der Wind ist

warm und hat sich endlich mal gedreht
/ und vielleicht läufst du mir übern

Weg.
Wenn Conny einen guten Tag hat,
dann sind das 2,50 Euro, manchmal
sogar 3. Ein Rest Kaffee oder Pizza.
Dass sie einen sicheren Platz zum
Schlafen findet und einen lieben
Blick trifft, wenn sie sich traut hoch-
zuschauen. Wenn Conny einen gu-
ten Tag hat, dann traut sie sich
manchmal sogar Lenni etwas vor-
zusingen. Lenni ist 14 und Connys
Hund.
Wenn Theo einen guten Tag hat,
dann sind das ein Pausenbrot und
ein Trinkpäckchen. Eine fast sau-
bere Hose in seiner Größe oder
eine richtig ordentliche Hausauf-
gabe, die er der Lehrerin zeigen
kann. Wenn Theo einen guten Tag
hat, dann traut er sich manchmal
sogar in der Pause ganz schnell zur
Schaukel rennen. Dahin, wo Lena
sitzt.
Wenn Tina einen guten Tag hat,
dann sind das gesunde Mitarbei-
terinnen und freundliche Eltern.
Oder hilfreiche Telefonate mit dem
Träger der Einrichtung. Ein paar
Minuten, die sie mit den Kindern
lachen und einfach mittendrin sein
kann. Ein leerer Schreibtisch und
das Gefühl, dass alles läuft. Wenn
Tina einen guten Tag hat, dann
freut sie sich schon beim nach Hau-
se fahren auf den nächsten Tag.
Wenn Sky einen guten Tag hat,

dann ist das ein Blick in den Spie-
gel, ohne dass die Tränen kommen.
Oder Papa, der endlich sein Kind
endlich Sky nennt und nicht mehr
Lea, ohne dass es aussieht, als hätte
er Schmerzen bei Skys Anblick. Ein
guter Tag das sind Uni-Sex-Toilet-
ten und neutrale Umkleiden. Wenn
Sky einen guten Tag hat, dann heißt
das: abends ohne Tränen im Bett
zu liegen und sich geliebt zu fühlen.
Wenn Stefan einen guten Tag hat,
dann ist das sein Bett, das den Tag
über leer ist, weil er aufstehen
konnte. Oder seine Frau, die zum
Sport gehen kann, weil er es schafft,
da zu sein. Ein Fussballspiel mit
seinen Kindern, bei dem sie ihn
nicht schonen oder absichtlich ge-
winnen lassen. Wenn Stefan einen
guten Tag hat, dann darf er mit
anpacken und eine Hilfe sein und
niemand muss sich um ihn küm-
mern.
Im biblischen Buch der Sprüche, da
heißt es: „Mehr als alles behüte
dein Herz; denn von ihm geht das
Leben aus.“ (Sprüche 4,23)
Das Leben, also dass, was uns an-
treibt, was uns bewegt und was uns
wachsen lässt. Das, woraus die gu-
ten Tage entstehen und wo wir sie
aufbewahren, für dunklere Zeiten.

An guten Tagen pumpt das Herz wie
frisch verliebt. / Zeit wird wertvoller, je
weniger es gibt. Doch umso schöner
ist's mit euch in meinen Armen: / 100

Leben an einem Tag.
Wenn Conny 100 Leben an einem
Tag hätte, dann würde sie es als
Goldschmiedin versuchen und sie
würde mit Lenni aufs Land ziehen.
Mit einem Holzofen und einem
Kirschbaum und zwei Hühnern.
Und Theo würde erstmal eine gan-

ze Zeit lang mit Lena schaukeln,
vielleicht sogar Affenschaukel. Und
dann nach Hause gehen und Mama
macht Lasagne und Papa umarmt
sie, als sie die Teller voll macht.
Wenn Tina 100 Leben an einem
Tag hätte, dann würde sie alle Kin-
der und Eltern und alle ihre Mitar-
beiterinnen zu einem Fest im
Garten der Kita einladen. Mit Eis
und Zuckerwatte und Hüpfburg
und Sonne.
Und Sky würde sich den neuen
Ausweis holen und dann Photos
machen mit Mama und Papa und
der ganzen Familie und allen Freun-
dinnen und Freunden. Und Sky. Als
Sky. Im Körper von Sky. Mit Skys
Gesicht und Skys Lachen.
Wenn Stefan 100 Leben an einem
Tag hätte, würde er ganz früh auf-
stehen und seiner Frau Kaffee ans
Bett bringen. Er würde mit seinen
Kindern toben und die ganze Zeit
über laut und glücklich sein. Und
niemand würde sich Sorgen ma-
chen.
"Mehr als alles behüte dein Herz;
denn von ihm geht das Leben aus."
(Sprüche 4,23)

Und weil ich weiß, dass meine Sonne
ihre Pausen braucht / und sich dann

irgendwo versteckt, /mach' ich 'n Foto,
denn das Licht ist grad so schön, / da-
mit ich auch an schwarzen Tagen die

hellen nicht vergess'.

Und wie sieht das bei uns aus?

1. Wenn ich einen guten Tag habe…

2. Wenn ich 100 Leben an einem
Tag hätte...

An guten Tagen...
von Ronja Hallemann

„...leuchtet alles so schön hell und meine Uhr tickt nicht so schnell.“ Ich habe schon nach dem Lesen dieser
einen Zeile die Melodie des bekannten Lieds von Johannes Oerding im Ohr. Und immer wenn ich es höre,
frage ich mich: Wie sehen sie aus solche guten Tage? In meinem Leben und in dem von anderen?
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TAUFEN

Freud & Leid

TRAUUNGEN

Hier veröffentlicht werden uns zugesandte  Daten der Kirchengemeinden bis zum Redaktionsschluss am 09.08.2023.

BESTATTUNGEN
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Erstens wird Kirche im Ort von
Menschen für Menschen gemacht.
Es geht nicht um Profit, sondern
um die örtliche Gemeinschaft. Ei-
nige engagieren sich im Verein,
andere in der Feuerwehr oder in
der Politik. Da gibt es Action, da
wird was auf die Bei-
ne gestellt. Der Kir-
chenvorstand ist bei
vielen jedoch eher
ein Club von älteren
Menschen mit noch
älteren Ansichten und einem lang-
weiligen Hintergrund.
Entschuldigung hier an alle
Kollegen/-innen in den Vorstän-
den, denn wir sind eine Gruppe aus
verschiedenen Altersstufen mit un-
terschiedlichen Ansichten und Ar-
beitsfeldern in unseren Gemeinden.
Gerade diese Mischung ist notwen-
dig um alle Themen, die in unseren
Sitzungen vorkommen, auch bear-
beiten zu können. Die neue Rege-
lung, dass Gemeindemitglieder ab
dem 16. Lebensjahr wählbar sind,
erweitert diese Vorstände um eine
bisher stark vernachlässigte Grup-
pe.
Zweitens hat jede/r eine Meinung
und Ansicht, wie die Kirche im Ort
präsent zu sein hat. Besonders bei

den öffentlichen Gemeindesit-
zungen kommen Vorschläge oder
auch kritische Nachfragen zu allen
Bereichen der Kirchenarbeit auf
den Tisch. An der möglichen Um-
setzung arbeiten wir gemeinsam,
denn manche tolle Idee hat man

selber noch gar nicht gehabt. Wir
wägen dann die Fürs und Wider
ab, denn nicht jeder Wunsch ist
erfüllbar. Daher ist es besonders
wichtig, aus allen Alters- und Le-
bensbereichen Menschen in den
Kirchenvorständen zu haben.
Drittens muss ich ehrlich gestehen,
nur eine Stunde Sitzung im Monat
und alle vier bis acht Wochen eine
Gottesdienstbegleitung ist nicht
der tatsächliche Arbeitsaufwand.
Der Kirchenvorstand ist die Ge-
schäftsführung, die Bauorganisati-
on, die Werbeabteilung und die
Beschwerdestelle vor Ort. Alles in
Allem ist es jedoch in einer gut
gemischten Gruppe kein Problem,
diese Bereiche zu versorgen, so
dass genug Zeit bleibt, auch eigene

Projekte in der Gemeinde aufzu-
stellen und mit Spaß und Elan
durchzuführen. Wie überall gibt es
immer hektische und ruhige Pha-
sen, doch am Ende bekommt man
immer alles hin. Zumal z.B. bei grö-
ßeren Veranstaltungen auch die

Zusammenar-
beit mit ört-
lichen Vereinen
und Gruppen
hier eine große
Hilfe ist, für die

sich der Verfasser an dieser Stelle
gerne bedanken möchte.

Zusammenfassend kann ich daher
sagen: Egal ob Jung oder Alt, egal
aus welchem Lebensverhältnis: Je-
der hat etwas, was eine Gruppe wie
der Kirchenvorstand braucht. Jeder
hat Ideen oder Anregungen, wie
es in den nächsten Jahren im Ort
weitergehen kann. Wir brauchen
diese Mischung, diese Kreativität,
diesen Elan. Langjährige Kirchen-
vorstände und Neueinsteiger zu-
sammen können vieles umsetzen
/ erreichen.
Daher sag einfach: Kirche mit mir!
Denn nur so bleibt Kirche im Ort
auch lebendig!

Kirche mit mir
von Ingo Wagner

Das Motto der Kirchenvorstandswahl 2024 trifft es ziemlich gut. Warum sollte ich mich aber
für ein Ehrenamt in meiner Gemeinde zur Wahl stellen? Was habe ich davon? Wieviel Arbeit
ist das denn und wie kriege ich das in meinem Alltag unter? Fragen über Fragen. Hier nun
einige Antworten.

REDAKTIONELLER HINWEIS
Die Redaktionskreise der einzelnen Kirchengemeinden
haben sich mehrheitlich dafür entschieden, die künf-
tige Sortierung der Seiten nach Pfarrbezirken vorzu-
nehmen. Ob dies der Übersichtlichkeit und Lesbarkeit
zuträglich ist, entscheiden Sie als Leser:innen bitte
selbst.
Wenn einige Fotos in dieser Ausgabe verpixelt oder

unscharf abgedruckt sein sollten, liegt dies an der
minderwertigen Aufnahmequalität der eingereichten
Fotos.
Die unterschiedlichen Schreibweisen bei Datum und
Uhrzeit werden künftig redaktionell nicht mehr ver-
einheitlicht, da dies einen zu großen Zeitaufwand
darstellt. Axel Steiner
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Berichte & Veranstaltungen

In diesem Jahr war die Vorfreude
auf die Kinderfreizeit so groß, dass
wir uns direkt am Anfang der Som-
merferien auf den Weg machten
in den sagenumwobenen Harz. Am
7. Juli ging es bei schönstem Wetter
los. Allen voran Heidrun Hahn, die
mit Claudia Neumann wie schon in
den letzten Jahren unser grandi-
oses Küchenteam bildete und die
diesmal unbedingt als erste da sein
wollte. Kurz darauf stiegen dann
auch die 20 Kinder, unsere Mitar-
beiterteam Henri, Jojo, Merle und

Mia, Pastorin Ronja Hallemann und
natürlich unser legendärer Busfah-
rer Heinz Fischer in den Reisebus
in Mehrum. Parallel machte sich
Diakon Axel Steiner vollbeladen
mit vielen geheimnisvollen Mate-
rialien auf den Weg. Am frühen

Nachmittag erreichten wir unser
gemütliches Freizeitheim: eine ehe-
malige Skihütte in Oderbrück, St.
Andreasberg. Und dann ging es
los: Zimmer beziehen, Koffer aus-
packen, Süßigkeiten-Vorräte ver-
stauen und die Umgebung
erkunden. Als unsere Claudia nach
der Arbeit am späten Nachmittag
endlich dazukam, staunte sie nicht
schlecht, denn alles war schon in
vollem Gange.
Und dann verlebten wir 10 wunder-
bare Tage, alles im Zeichen unseres
Themas „Märchen“: bestes Freizeit-
wetter, eine abenteuerliche und
wunderschöne Umgebung, mär-
chenhafte, lustige und kreative Pro-
gramme, leckeres Essen (jeden Tag
gab es etwas passend zu unseren
Märchen), Freizeitki-
osk und Klo-Dienste,
Abendkreise und Mor-
genandachten und
ganz besonders eine
einzigartige Gemein-
schaft. Jeden Tag lern-
ten wir ein neues
Märchen kennen und
wir erlebten echte
Highlights: der Mor-
gen, als der Nebel alles
einhüllte, die Wande-
rung zum Stausee und

das Baden darin, nach dem wir alle
plötzlich auf geheimnisvolle Weise
ganz braun waren, Jojos überwäl-
tigender Sieg gegen Merle beim
Armdrücken, die Suche nach der
violetten 4 im Land der Frau Holle
und die große Show am letzten
Abend. Und ich bin mir sicher, wir
könnten noch Seiten füllen mit all
den besonderen Erlebnissen. Dan-
ke also an Euch alle dafür, dass ihr
unsere Freizeit so märchenhaft ge-
macht habt: Danke an das beste
Freizeit-Team, an alle Eltern für das
große Vertrauen und ganz beson-

ders an Euch Kinder. Es war einfach
eine wunderschöne Zeit und wir
freuen uns schon auf das nächste
Mal!

Besser als im Märchen: Unsere Kinderfreizeit 2023 im Harz
von Ronja Hallemann



7Berichte & Veranstaltungen

Bereits im Mittelalter war es Brauch,
am Hubertustag (s. November)
oder vor einer Jagd eine Messe zu
Ehren des heiligen Hubertus zu le-
sen und seinen Beistand zu erbitten.
Die Kirchen wurden mit Grün der
Wälder und dem Zeichen des
heiligen Hubertus geschmückt.
Statt dem damaligen Chor oder
der Orgel, übernahmen dann
später die Jagdhörner die litur-
gische Musik.
Eine Reihe von Melodien der
Hubertusmesse sind von Fran-
kreich her überliefert.
Die einzelnen Musikteile der
großen Hubertusmesse sind einge-
bettet in den liturgischen Ablauf
des Gottesdienstes.
Eine Hubertusmesse ist auch eine
Art jagdliches Erntedankfest.
Jägern, die einen Teil unserer
Schöpfung und Werte in die Hände
gelegt wurden, haben die Pflicht
mit unseren Ressourcen sorgfältig
umzugehen. Dies gilt für Flora und
Fauna.

Mit Respekt und Achtung vor der
Kreatur und dem Schöpfer wird
heute gejagt.
Die Hubertusmesse hat sich im
Laufe des 17. Jahrhunderts entwi-
ckelt.

Die Melodien sind in Frankreich
und Belgien entstanden – haupt-
sächlich in Frankreich und führen
uns in die Jahre 1750  bis 1720
zurück.
Bekannte Fanfaren, wie die von
Dampierre und Neuschöpfungen
wurden zu einer liturgischen Musik
zusammengestellt.
Die ersten Handbücher erschienen
um 1880.

Unter dem großen Eindruck, den
die Hubertusmessen hinterließen,
entstanden in Deutschland nach
dem zweiten Weltkrieg, ab ca.
1965, Parforcehorngruppen, die
diese Messen mit einem Gottes-

dienst besonders feierlich
gestalteten.
Auch heutzutage wird die
Messe, wie vor ca. 300 Jah-
ren, auf Parforcehörnern oh-
ne Ventil geblasen. Die so
nur mit Luft- und Lippenkraft
erzeugten Töne sind die so
genannten „Natur“ – Töne.
Sie geben dem Parforcehorn

ihren unverwechselbaren Klang,
der die Atmosphäre erahnen lässt,
die Mensch und Natur bei der Jagd
verbindet.
Der „Messgesang“ der Hörner spie-
gelt Empfindungen wider, wie Ehr-
furcht, Kraft, Freude, Ergriffenheit
und Demut.
Tradition und Brauch wurde bis
heute erhalten und wird uns auch
in Zukunft erhalten bleiben.

Hubertusmesse von Wolf Dietrich

Rückblick auf das
Männerforum
von Cornelis van Vliet
Am 13. Juni fand erneut ein Män-
nerforum im verbundenen Pfarramt
statt. Ort des Vortrags war Mehrum
über das Thema "Demographischer
Wandel".
Herr Prof. Dr. Olaf Klingebiel aus

Mehrum war der Referent, der auf
sehr spannende und verständliche
Weise den Zuhörern das Thema
erläuterte und insbesondere die
Konsequenzen, die bereits heute
sichtbar sind, verdeutlichte.
10 Zuhörer waren der Einladung
gefolgt und haben mit großem In-
teresse einen sehr informativen
Abend erlebt. An dieser Stelle

nochmals ein herzliches Danke-
schön an Olaf Klingebiel.
Wir freuen uns auf das nächste
Männerforum auf dem Hof der Fa-
milie Decker in Bierbergen am 5.
September. Wir sind neugierig auf
einen informativen Besuch auf dem
Hof und würden diesmal auch ger-
ne interessierte Damen dazu einla-
den wollen.
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In der letzten Ausgabe des Kirchenbo-
ten konnten Sie an dieser Stelle einen
Bericht unserer neuen Pastorin Maike
Franklin lesen, die sich Ihnen darin
vorstellte.  Sie wollte am 01.06.23 ihren
Dienst im Pfarrbezirk I antreten. Ende
Mai zog sie mit ihrem Partner in das
Pfarrhaus in Hohenhameln ein und
freute sich auf ihre neue Aufgabe, in
die sie mit Elan starten wollte. Doch
es kam anders.
Bereits wenige Tage nach ihrem Ein-
zug erhielt sie die niederschmetternde
Diagnose Brustkrebs. Damit änderte
sich alles. Frau Franklin trat zwar am
01.06.23 ihren Dienst noch an, wurde
jedoch einige Tage später krank ge-
schrieben und wird bis auf weiteres
krank sein. Sie möchte offen mit ihrer
Erkrankung umgehen und informierte
den Kirchenvorstand in  einer Sitzung.
Zurzeit bekommt sie eine Chemothe-
rapie, die noch einige Wochen andau-
ern wird, danach steht wahrscheinlich
eine Operation an mit anschließender
Bestrahlung und Reha. Die Behand-

lung wird sich über längere Zeit hin-
ziehen.
Wie jeder weiß, ist eine solche Thera-
pie sehr anstrengend und manchmal
nur schwer zu ertragen.  Hinzu kommt,
dass es Frau Franklin unendlich Leid
tut, dass sie ihren Dienst, auf den sie
sich so freute, nun nicht antreten kann
und die dienstlichen Angelegenheiten
von anderen vertreten werden müs-
sen. Das ist zwar für den Pfarrbezirk I
eine missliche Situation, aber vorran-
gig ist natürlich erst einmal, dass alles
Notwendige getan wird, um eine Ge-
nesung von Frau Franklin herbeizufüh-
ren. Ich denke, wir alle wünschen ihr
an dieser Stelle, dass sie alles gut be-
wältigen kann und dann als genesene
Pastorin ihren Dienst etwas später als
geplant antreten kann. Die Ordination
wird bis dahin verschoben.
In ihrem Text in der letzten Ausgabe
des Kirchenboten schrieb Frau Fran-
klin: „Wir sind Gehende und Suchende,
unterwegs nicht immer nur auf hellen
und geraden Wegen, sondern auch

durch Dunkel und Nebel, oft ohne
Weg“. Wir alle wünschen ihr sicher,
dass sie auch in dieser dunklen Zeit
unterwegs sein möge mit dem Gefühl
des Trostes, dass Gott an ihrer Seite
ist und sie auch diesen Weg leiten
wird. Ich denke, auch unsere guten
Gedanken werden sie begleiten.
In der nächsten Zeit wird Pastor i.R.
Tietze noch einige Gottesdienste über-
nehmen. Ab September werden Pastor
Albrecht und verschiedene Lektoren
Gottesdienste halten.
Den Konfirmandenunterricht hat be-
reits Diakon Steiner übernommen.
Pastor Peyk ist weiterhin als Hauptva-
kanzvertreter eingesetzt und wird ne-
ben Herrn Albrecht die Mehrzahl der
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
übernehmen. Der Kirchenvorstand ist
bemüht, alle laufenden Angelegen-
heiten zu erledigen und steht Ihnen
neben dem Kirchenbüro für Informa-
tionen zur Verfügung. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir gemeinsam auch
diese Wegstrecke bewältigen werden.

Pastorin im Pfarrbezirk I erkrankt
von Uta Hilker

Maike Franklin kann zunächst auf unbestimmte Zeit ihren Dienst als Pastorin nicht antreten
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Ich möchte als Christin meinen Bei-
trag zum lebendigen Gemeindele-
ben leisten und habe mich nach
Rücksprache mit Pastor Tobias
Reinke im Januar ins Micha-
eliskloster begeben und die
Ausbildung zur Lektorin be-
gonnen.
Lektor oder Lektorin wer-
den heißt, einen Gottes-
dienst eigenverantwortlich
zu gestalten. Dazu gehören
auch Lieder auswählen, Ge-
bete formulieren, eine Le-
sepredigt vortragen.
Also los. An fünf Wochenenden
jeweils von Freitag bis Sonntag hat
sich eine Gruppe engagierter
Christinnen und Christen aus der
Landeskirche Hannover zusammen-
gefunden, um unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Pastorin und eines
Pastors alles Erforderliche zu erar-
beiten.
Die Ausbildung bestand aus sehr
unterschiedlichen Bausteinen. In-
teressante Kirchengeschichte, Ent-
stehung des Alten und Neuen
Testaments, Grundlagen der Got-
tesdienststruktur , Erarbeiten einer
Fürbitte und die Begrüßung der
Gemeinde im Gottesdienst wurden

vermittelt. Liturgisches Singen- das
Kyrie und das Gloria- ist eine echte
Herausforderung. Das Erteilen des
Segens wurde vermittelt und war

für alle sehr bewegend.
Bibelstellen wurden vergleichend
in der „Lutherbibel“, der „Basisbib-
el“, der „Gute Nachricht“ sowie der
„Neue Genfer Übersetzung“ gele-
sen und teilweise deutliche Unter-
schiede in der Sprache und damit
Verständlichkeit herausgearbeitet.
Ein Überblick über die Struktur der
ev. Luth. Landeskirche gehörte
ebenso zur Ausbildung wie Gottes-
dienstbesuche in der Michaeliskir-
che.
Es wurde auf die Präsenz der evan-
gelischen Kirche im Netz hingewie-
sen. Besonders gefällt mir die App
„Kirchenjahr evangelisch“. Hier wer-

den alle Sonntage, Feste und Ge-
denktage des Jahres mit dem
entsprechenden Predigttext, dem
Evangelium sowie der liturgischen

Farbe vorgestellt.
Die Lektorenausbildung muss
durch einen Mentor oder eine
Mentorin in der Kirchenge-
meinde begleitet werden.
Freundlicherweise hat sich
Frau Pastorin Hallemann bereit
erklärt, mich zu begleiten. Dar-
aus folgt allerdings, dass ich
den praktischen Teil meiner
Lektorenausbildung nicht in

meiner Kirchengemeinde Hohen-
hameln, sondern in Adenstedt,
Bierbergen, Mehrum und Equord
absolviere. Die ev.-luth. St. Lauren-
tius Stiftung Hohenhameln hat die
Ausbildung finanziert.
Ich freue mich darauf, den prak-
tischen Teil abzuschließen und an-
schließend als Lektorin für Sie und
meine Kirchengemeinde arbeiten
zu dürfen.

Hinweis der Redaktion: Der erste kom-
plett selbst gestaltete Gottesdienst von
Frau Moderow findet Erntedankfest am
24. September 2023, 9:30 Uhr in der
St. Markus Kirche zu Equord statt.

Auf dem Weg zur Lektorin von Petra Moderow

Am 11. Juni 2023 trafen sich bei
sommerlichen Temperaturen die
mehr als 50 neuen Konfis unseres
Verbundenen Pfarramtes zu einem
fröhlichen Kennlern-Nachmittag
rund um die Kirche in Solschen. Mit
dabei waren auch Diakon Axel Stei-
ner, Pastor Benjamin Peyk und Pas-
torin Ronja Hallemann sowie Henri,
Jojo und Merle als Mitarbeite-
rinnen.
Neben dem Kennenlernen (und
Wiedersehen) gab es verschiedene

Workshops, bei denen ganz unter-
schiedliche Fähigkeiten gefordert
waren und manches Talent neu
entdeckt wurde.
Zum Abschluss feierten wir eine
Andacht zum Thema „Brücken bau-
en“ und verabschiedeten uns nach
einem lauten, lustigen und son-
nigen Nachmittag.
Liebe Konfis, schön, dass ihr da
seid, wir freuen uns auf die gemein-
same Zeit mit Euch!

Regionaler Konfi-Tag 2023 von Ronja Hallemann
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Vom 3. bis 10. September findet
im Kirchenkreis Peine die Woche
der Diakonie statt. Das diesjährige
Motto heißt „#aus Liebe“.
Alle Interessierten sind herzlich zu
zwei Veranstaltungen eingeladen.
Am Mittwoch, 6. September, gibt
es in Zusammenarbeit mit dem Ca-
fé Mitte Kuchen und Kaffee vor der
St.-Jakobi-Kirche im Zentrum
Peines. Dort laden Mitarbeitende
diakonischer und kirchlicher Ein-

richtungen zwischen 14 und 16 Uhr
zu zwanglosen Gesprächen ein. Der
bekannte Musiker Horst-Dieter
„Schmiddel“ Schmidt begleitet die
Veranstaltung mit bekannten Lie-
besliedern – gerne auch zum Mit-
singen!
Am Sonntag, 10. September, be-
ginnt um 11 Uhr der kirchenkreis-
weite Diakoniegottesdienst, der
zum wiederholten Male gemein-
sam mit der Propstei Vechelde ge-

feiert wird. Dieser findet erstmals
im Eixer Haus am See statt. Es gibt
überdachte Sitzgelegenheiten auf
zwei Terrassen, die barrierefrei er-
reichbar sind. Wer mag, darf sich
aber auch direkt an den Strand set-
zen.
Im Anschluss an den Gottesdienst
bietet Wirt Christian Horneffer
noch einen Frühschoppen mit Le-
ckereien vom Grill an.

Auf dem Programm des Konzertes
stehen Messvertonungen von Gio-
vanni Pierluigi da Palestrina und
Johannes Brahms, vier der sechs
"Songs of Farewell" von Charles
Hubert Parry, die er unter dem Ein-
druck des Ersten Weltkrieges kom-
ponierte, Auszüge aus den
"Thoughts of Psalms" von Vytautas
Miskinis und die Motetten "Tota
pulchra es" und "Ave generosa"
von Ola Gjeilo.

Ausführende sind das Vocalen-
semble ars nova aus Hamburg, un-
ter der Leitung von Volkmar
Zehner.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang
wird um eine Spende für den Chor
gebeten.

Das Vocalensemble ars nova wurde
1995 von Volkmar Zehner gegrün-
det und besteht derzeit aus 21 Sän-
gerinnen und Sängern. Der
ambitionierte Kammerchor feierte
bald nach seiner Gründung Erfolge
in Hannover, Rothenburg/W. und
Hamburg. 2001 und 2003 wurde
er von der Musikhochschule Livo-
rno / Italien zu Konzerten in der
Toskana eingeladen. Der Chor ver-
anstaltet zudem regelmäßig Kon-
zertreisen ins In- und Ausland, in

den letzten Jahren regelmäßig nach
England. Das Repertoire des
Chores reicht vom Frühbarock über
die Romantik bis hin zur Klas-
sischen Moderne. Mehrere Live-
CDs im Eigenverlag mit Werken
von Schütz, Buxtehude, J.S. Bach,
Mendelssohn, Rheinberger, Distler,
Duruflé, Schönberg, Pärt und Ku-
kuck dokumentieren die stilistische
Bandbreite und den homogenen
Chorklang des Ensembles, für den
die Stimmbildnerin Ines Bosse-Dü-
ker mit verantwortlich ist.

Chorkonzert mit dem Vocalensemble ars nova
Chorkonzert am Sonntag, 10. September 2023, 17 Uhr St. Martin-Kirche Bierbergen
Geistliche Chormusik aus vier Jahrhunderten mit Werken von Palestrina, Brahms, Parry, Gjeilo
und Miskinis. Eintritt frei, Spende erbeten.

Berichte & Veranstaltungen

Gottesdienst und Kaffeetrinken
Zwei Aktionen in der Woche der Diakonie
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Gesprächskreis
 Herzliche Einladung zu den nächs-
ten Gesprächskreisen:
am Mittwoch, 25.10., 19.30 Uhr bis
21 Uhr,
am Mittwoch, 15.11., 19.30 Uhr bis
21 Uhr,
am Mittwoch, 13.12., 19.30 Uhr bis
21 Uhr,
jeweils in Bierbergen, Gemeinde-
haus, Schulstraße 1; eingeladen
sind alle interessierten Menschen
aus dem verbundenen Pfarramt
Peine Südwest.
Pastor Kugelann möchte versu-
chen, über aktuelle gesellschaft-
liche oder weltpolitische und /oder
kirchliche Themen oder Glaubens-
fragen mit Gemeindegliedern ins
Gespräch zu kommen. Das dürfen

auch Bibeltexte sein. Gern kann
dabei auf die Wünsche der Teilneh-
mer eingegangen werden.
Immer soll dieses Thema aus christ-
licherPerspektivebetrachtetwerden.
Die Themen sind noch offen.

Männerforum
Herzliche Einladung zu folgenden
geplanten Treffen des "Männer-
forums".
Di., 5.9., 18.30 Uhr, Treffpunkt Hof
Lutz Decker, An der Straße zwi-
schen Stedum und Bierbergen,
"Auf dem Weg in die Zukunft: Re-
generative klimaneutrale Landwirt-
schaft"; anschließend Fortsetzung
im Gemeinderaum Bierbergen,
Schulstraße 1.

Hierzu sind Frauen ausdrücklich
eingeladen.

Di., 14.11. (noch nicht sicher; bitte
auf Aushänge achten), 19.00 Uhr,
Kirche in Harber, Leben bis zuletzt,
Wie unterscheiden sich Männer
und Frauen in ihrem Umgang mit
Tod und Sterben? Welche Möglich-
keiten bietet eine palliative Versor-
gung? Warum ist es in einem
Hospiz nicht nur traurig?
Auch zu diesem Abend sind Frauen
ausdrücklich eingeladen.

Wir freuen uns über Ihr weiteres
Interesse und über jeden Teilneh-
mer bzw auch jede Teilnehmerin.
Pastor i.R. Burkhard Kugelann

VERANSTALTUNGSTERMINE
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Kirchengemeinde Adenstedt

Von Sabine Hehne-Mäneke ist das
folgende Rezept:

Cappucino-
Birnentorte
Für den Boden:
5 Eier (getrennt)
150 gr. Zucker
60 gr. Mehl
30 gr. Kakao
90 gr. Stärke
10 gr. Backpulver
Prise Salz
Eiweiß steif schlagen und beiseite stel-
len.
Die Eigelb mit dem Zucker zu einer
Masse verrühren, die restlichen Zu-
taten unterrühren (NICHT SCHLAGEN).
Dann den Eischnee unterheben.
In einer Springform bei 170° C Ober-
/Unterhitze ca. 30 Min. backen, nach
dem Abkühlen einmal durchschnei-
den.

Für die Füllung:
1 Glas eingekochte Birnen, alternativ
1 Dose
6 EL Cappucinopulver
2 EL Instantkaffee
70 gr. Zucker
100 ml Birnensaft
800 ml Sahne

Die Birnen werden mit der Wölbung
auf den unteren Boden gelegt.
Die Sahne steifschlagen, die restlichen
Zutaten unterheben. Einen Teil der
Creme auf die Birnen streichen, den
zweiten Boden auflegen und rundher-
um mit der restlichen Creme einstrei-
chen.

Meiner Schwiegermutter verdanke ich
diese Leckerei:

Schwedischer Apfelku-
chen
Für den Mürbeteig
250 gr Mehl
125 gr. Fett (Butter od. Ma-
garine)
80 gr. Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Ei
Prise Salz

Zutaten verkneten und kalt stellen.

Für den Belag:
1 kg Äpfel
50 gr. Haselnüsse (gehackt)
Zimt
Äpfel schälen und in Stücke schneiden.
Springform einfetten, den Teig  in die
Form drücken, so dass ein ca. 1 cm
hoher Rand entsteht. Darauf die Äpfel
verteilen, mit den Haselnüssen und
dem Zimt bestreuen.
Bei 200°C Ober-/Unterhitze auf mitt-
lerer Schiene 20– 30 Min. backen.

Für den Guß:
3 Eier
100 gr. Zucker
1 Becher saure Sahne

Eier schaumig rühren, den Zucker hin-
zufügen und danach die saure Sahne
unterrühren.
Gleich über den noch heißen Kuchen
geben und anschließend bei 200°C
Ober-/Unterhitze nochmals 20—30
Min. backen.
Bei Nüssen aller Art, besonders bei
Walnüssen scheiden sich jedoch die
Geister. Die Einen können nicht genug

davon haben, die Anderen mögen sie
noch nicht mal als Beilage am Salat.
Wie auch immer die persönlichen Ge-
schmäcker nun seien, wir sind dankbar
für jede Ernte, denn wenn auch in der
modernen Landwirtschaft vieles auto-
matisiert, strukturiert, geplant und
überwacht wird, auf das Wetter haben
wir keinen Einfluss. Wenn dann die
Sonne brennt, die Stürme peitschen
und der Regen zur Unzeit prasselt,
dann ist wohl auch häufiger ein Stoß-
gebet auf den Lippen. Wir hoffen, dass
Hagelschläge an uns vorbeigehen und
sind einfach nur froh, wenn auf den
Feldern keine Katastrophen eintreten.

Das Fest zum Erntedank ist für viele
nur noch ein alter Brauch ohne Belang,
aber das, was wir im Supermarkt kau-
fen, muss ja auch irgendwo herkom-
men. Und schnell vergessen wir die
Existenzen, die hier in der Region von
allen Feldfrüchten abhängen. Wir dan-
ken im Erntedankgottesdienst dem
Herrn für seine Gaben, doch ohne die
Hände der Ernter würden diese auf
den Feldern und Bäumen verdorren.
Ihnen und allen, die diese dann in
leckere Genüsse umwandeln, sei an
dieser Stelle ebenfalls gedankt. So ist
also ein Brot nicht nur einfach Brot,
sondern für sich ein Meisterwerk, das
nicht selbstverständlich ist.

Wir sollten uns daher beim Genuss
eines Kuchens oder einer Marmelade
auch die Frage stellen, die die Schrift-
stellerin Erma Bombeck als Titel für
einen ihrer bekanntesten Romane ver-
wendet hat; „Wenn meine Welt voll
Kirschen ist, was tu ich mit den Ker-
nen?“

„Die Äpfel sind rot, die Nüsse sind braun…“
Ingo Wagner

Dieser Beginn einer Textzeile von Terry Pratchett aus seinem Buch „Alles Sense“ bezieht sich
auf die Feierlichkeiten zu Erntedankfeiern in einer ländlichen Region auf seiner fiktiven Schei-
benwelt. Auch bei uns sind die Ernte und die damit verbundenen Arbeiten in vollem Gang.
Das Feld und Baum reichlich geben, darauf hoffen und freuen wir uns alle. Hier nun auch einige
Tipps, was man mit den Früchten machen kann.
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Stellenausschreibung
Zu sofort sind folgende Stellen in
der Kirchengemeinde Adenstedt
frei:
● Küster/in
● Raumpfleger/in für die Fried-

hofskapelle
Interessierte wenden sich für De-
tails bitte über das Pfarrbüro an
den Kirchenvorstand.

Lebendiger Adventskalender
Adenstedt
Auch in diesem Jahr möchten wir
wieder zu einem lebendigen Ad-
ventskalender aufrufen. Es werden
freiwillige Ausrichter für eine je-
weils ca. halbstündige Veranstal-
tung mit anschließendem
Beisammensein gesucht. Weitere
Informationen folgen zeitnah über
das Adenstedter „gelbe Blatt“.

Respekt vor Eigentum
In den letzten Wochen ist es wieder
vermehrt zu unschönen Aktionen
an und um die Kirche gekommen.
Die neuen Bänke wurden stark be-
schädigt, eine Scheibe wurde be-
worfen und diverse
Müllgegenstände auf dem Gelände
verteilt.
Die Kirche mag zwar ein anonymer
Ort sein, doch es sind Menschen,
die sich hinterher um die Beseiti-
gung, die Instandsetzung oder
Neuanschaffung kümmern müssen.
Menschen im eigenen Dorf. Das
diese diesen unnötigen Aufwand
nicht gerade zu schätzen wissen,
sollte jedem bewusst sein. Auch die
Mehrausgaben für Reparaturen

müssen irgendwo herkommen und
belaufen sich nicht nur mal auf
2,50€, sondern können durchaus
auch schon bei kleineren Schäden
schnell mehrere hundert Euro aus-
machen.
Daher der dringende Appell:
Müll am besten erst gar nicht pro-
duzieren und ansonsten wieder
mitnehmen oder notfalls in die auf
dem Gelände stehende schwarze
Tonne entsorgen.
Sachbeschädigungen sind keine
Kavaliersdelikte oder dumme Strei-
che, sondern Straftaten! Diese zie-
hen durchaus auch Strafanzeigen
nach sich.
Der Kirchenvorstand

Gemeindeversammlung
Auch in diesem Jahr möchten wir
wieder die Möglichkeit nutzen,
über die Arbeit im Kirchenvorstand
zu informieren, auf Fragen einzu-
gehen und Anregungen zu erhal-
ten.
Die Gemeindeversammlung findet
am Dienstag, den 19.09.2023 um
19:00 Uhr in der Kirche statt. Über
eine rege Teilnahme würden wir
uns sehr freuen
Der Kirchenvostand

Krippenspiel Adenstedt
Am Heiligen Abend ist das Krip-
penspiel immer ein besonderes
Highlight, eine liebgewonnene Tra-
dition und ein sehr gut besuchter
Gottesdienst für die ganze Familie.
Doch hierfür brauchen wir auch
begeisterte Darsteller/-innen; alle

Kinder und Jugendliche im Alter ab
8 Jahre sind gerne aufgerufen sich
bei uns bis zum 01.11.2023 zu mel-
den, damit wir die Proben in der
Vorweihnachtszeit mit Leben füllen
können.
Bitte meldet Euch unter der Tele-
fonnummer 05172/9670746 (bei
Tatjana Wagner), wir freuen uns
schon auf unser gemeinsames Pro-
jekt.
Das Krippenspielteam

Kinderkirche
Die nächsten Treffen sind am
02.09., am 07.10. und am 11.11. je-
weils von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
im Gemeindehaus. Wir freuen uns
auf Euch.
Eurer Kinderkirchenteam

Seniorenkreis
Der Seniorenkreis trifft sich regel-
mäßig monatlich am zweiten Mitt-
woch im Gemeindehaus in
Adenstedt.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 13.09. Um 16:00 Uhr,
Grillen
Mittwoch, 11.10. um 15:00 Uhr,
Brigitte Zahin bereichtet über ihre
Aufgabe als Patientenfürsprecherin
beim Klinikum Peine. Außerdem
Geburtstagskaffee der Kirchenge-
meinde;
Mittwoch, 08.11. um 15:00 Uhr,
Stuhlgymnastik mit Sabine Sab-
rowski.

Gitarrengruppe DE SNAAR
Die Gitarrengruppe trifft sich regel-
mäßig dienstags um 19:00 Uhr im
Gemeindehaus in Adenstedt.
Das Repertoire der Gruppe umfasst
internationale und deutsche Pop-
und Rocksongs sowie moderne
geistliche Lieder

Bekanntmachungen

Rückblick

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinde Bierbergen

Der Einladung zu unserer Früh-
stückskirche folgten Anfang Juni
viele Bierberger:innen. Ein Team
aus fleißigen Helfer:innen hatte
früh am Morgen Tische und Bänke
sowie das große Holzkreuz aufge-
stellt. In der Küche des Konfirman-
densaals wurden Teller mit
leckerem Käse, Wurst und  buntem

Obst vorbereitet. Eine Hüpfburg
wurde auf den Kirchberg getragen.
Mit den letzten Vorbereitungen
trafen die ersten Gäste ein und bis
zu Beginn des Gottesdienstes wa-
ren die schön gedeckten Tische voll
besetzt. Während der Predigt eine
Tasse Kaffee trinken? Dazu wurde
von Pastorin Ronja Hallemann aus-

drücklich aufgefordert. Musikalisch
begleitet wurde der Gottesdienst
von der Gruppe Fis-Moll. Anschlie-
ßend wurde bei Sonnenschein und
Vogelgezwitscher gefrühstückt. „Es
ist schön nach dem Gottesdienst
zusammen zu sitzen und ins Ge-
spräch zu kommen, sonst geht man
immer gleich nach Hause.“, sagt
Vanessa Miehe. „Das ist es doch,
was christliche Gemeinschaft aus-
macht.“ Der Kirchenvorstand be-
dankt sich bei allen Helfer:innen
ganz herzlich für die Unterstützung.
Im nächsten Jahr wird es in jedem
Fall eine Wiederholung geben. Ger-
ne wollen wir auch noch einmal das
Thema der tollen Predigt unserer
Pastorin aufgreifen:  „Welcher Bi-
belvers oder welche weltliche Re-
dewendung begleitet mich durchs
Leben?“ Pastorin Hallemann freut
sich über Eure / Ihre Mail oder
Nachricht dazu.

Gottes Segen und Honigbrötchen
von Julia Heimberg

Die erste Frühstückskirche in unserer Gemeinde war ein voller Erfolg. Bei herrlichem Sommer-
wetter haben wir vor der Kirche fröhlich Gottesdienst gefeiert und gefrühstückt.

Lebendiger Adventskalender 2023
von Julia Heimberg und Anke Decker

Gemeinsam mit Geschichten, Liedern, Punsch und Gesprächen den Advent genießen
Nachdem im vergangenen Jahr der
Lebendige Adventskalender und
der Kleine Weihnachtsmarkt statt-
fanden, wurde beim Treffen der
Vereine im Januar gemeinschaftlich
beschlossen, die beiden Veranstal-
tungen zukünftig im jährlichen
Wechsel zu organisieren. Es wurde
sich darauf geeinigt, in diesem Jahr
den Lebendigen Adventskalender
durchzuführen, worauf sich der Kir-
chenvorstand sehr freut. An einzel-
nen Tagen im Dezember wollen wir

uns um 18:30 Uhr bei einem Gast-
geber treffen, um bei Liedern und
Geschichten den Advent „lebendig“
werden zu lassen. Wir wollen zu-
sammen eine gute Zeit haben und
etwas zur Ruhe kommen.
Die Gestaltung der Abende ist je-
dem Gastgeber frei überlassen. Die
Vorbereitung soll möglichst nicht
in Stress ausarten.

Der Lebendige Adventskalender
hat sich

in den letzten Jahren besinnlich,
musikalisch und nachdenklich, aber
auch lustig und sogar tierisch prä-
sentiert. Schön wäre es, wenn wie-
der viele buntgeschmückte
Adventsfenster in Bierbergen
leuchten. Alle, die Spaß daran hät-
ten, als Gastgeber, diese Idee mit
uns zu verwirklichen, sind aufgeru-
fen, sich bis zum 15.10.2023 bei
Julia Heimberg (05128) 960273 zu
melden und einen Wunschtermin
zu nennen.
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1. Vorsitzende Kirchenvorstand
Anke Decker (05128) 409 11 49

Vermietung Konfirmandensaal
Sabine Sabrowski (05128) 4092922

Friedhof
Im Herbst werden wie in jedem Jahr
auf dem Bierberger Friedhof abge-
laufene Gräber eigeebnet. Die be-
troffenen Grabstätten werden im
Vorfeld mit Aufklebern gekenn-
zeichnet. Bitte achten Sie darauf
und informieren Sie vielleicht auch
Nachbarn und Bekannte, die den
Friedhof nicht so häufig besuchen.
Bei Fragen dazu können Sie sich
bei Veronika Ueberheide melden.

Gemeindeversammlung
Was ist los in unserer Gemeinde?
Was plant der Kirchenvorstand für
das nächste Jahr? Was gibt es zu
meckern? Wer möchte eine Idee in
unsere Gemeinde einbringen? Der
Kirchenvorstand lädt alle Gemein-
deglieder herzlich zur diesjährigen
Gemeindeversammlung
am Mittwoch, den 12.10.2023 um
19:00 Uhr
 in die Kirche ein.
Themen sind u.a. die aktuelle Situ-
ation unserer Gemeinde sowie die
Kirchenvorstandswahlen im kom-
menden Jahr.

Frauenkreis
Im Juni fand das Abschlussgrillen
des Frauenkreises vor der Sommer-
pause statt. Wie in jedem Jahr ha-
ben die Damen einen tollen Abend
zusammen verbracht und die
selbstgemachten Köstlichkeiten
genossen.
Ein herzliches Dankeschön an  den
Grillmeister Thido Saueressig und
an alle, die Salate und Co. beige-
tragen haben. Unser nächstes Tref-
fen findet am 03.09.2023 statt. Wir
werden gemeinsam nach Hildes-
heim zur Literatur und Musik Auf-
führung „Goethe und Charlotte von
Stein - eine ungeklärte Beziehung“
fahren. Gemeinsame Abfahrt ist um
14:00Uhr am Dorfplatz.
Wir bitten um zeitnahe Anmeldung,
spätestens bis zum 27.08.23 bei
Betzy Saueressig (05128) 404430
oder Sabine Sabrowski (05128)
4092922.

Nächste Termine:
Sonntag, 03.09.2023, 14:00 Uhr
Montag, 09.10.2023, 15:00 Uhr
Montag, 13.11.2023, 15:00 Uhr

Seniorenkreis
Die Seniorenarbeit in unserer Ge-
meinde hat weiter an Fahrt aufge-
nommen. Rund 30 Senior:innen
nehmen regelmäßig an den gesel-
ligen und informativen Nachmitta-
gen in unserem Konfirmandensaal
teil, die von Christine Decker, Jür-
gen Pagel und Eberhard Sabrowski
vorbereitet werden. Dafür sei den
drei Organisatoren sowie allen hel-
fenden Händen an dieser Stelle
einmal herzlich DANKE gesagt. Im
Juni wurde gemeinsam gegrillt. Ne-
ben leckerem Grillgut hatten einige
Damen schöne Salate beigesteuert.

Im August ist ein Matjesessen ge-
plant.

Nächste Termine:
Mittwoch, 04.10.2023, 15:00 Uhr
zum Thema Erntedank
Mittwoch, 06.12.2023, 15:00 Uhr
Weihnachtsfeier

Alle sind herzlich willkommen! Für
eine bessere Planung bitten wir um
Anmeldung bei Christine Decker
unter (05128) 269.

Kindergottesdienst
Nach den Sommerferien starten
wir in ein neues Kindergottes-
dienstjahr und freuen uns auf alle
Kinder ab 4 Jahren. Starten wollen
wir am 26.08.2023 mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst für Kinder
und Eltern mit Mitbringbuffet im
Anschluss. Besonders laden wir
auch Kinder und Eltern ein, die den
Kindergottesdienst und seine Mit-
wirkenden erstmals kennenlernen
möchten.
Am Termin im November findet
traditionell die Rollenvergabe für
das Krippenspiel statt. In der Vor-
weihnachtszeit treffen wir uns dann
einmal in der Woche zum Üben.
Das Krippenspielgottesdienst fin-
det an Heiligabend um 16:00 Uhr
statt.
Infos gibt´s bei: Julia Heimberg
(05128) 960273 oder Anke Decker
Nächste Termine:
Samstag,26.08.2023,16:30 Uhr
Samstag,23.09.2023,16:30 Uhr
Samstag,28.10.2023,16:30 Uhr
Samstag,25.11.2023,16:30 Uhr

Bekanntmachungen

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinde Mehrum-Equord

Der Mehrumer Posaunenchor wur-
de im Jahre 1939 vom damaligen
Pastor Crome gegründet. Über die
Gründung erzählt die anschlie-
ßende kleine Unterhaltung von
Pastor Crome mit seinem Nach-
barn, Franz Hilger, der seinerzeit
im Pastorenwitwenhaus am Kirch-
hof in Mehrum wohnte:
Pastor Crome sagte zu Franz Hilger:
"Ich habe Instrumente!" Hilger:
"Und ich habe Bläser dafür!" Pastor:
"Wer ist's?" Hilger: "Ich bin's, der
Tenor aus dem gemischten Chor!
Und da ist noch Artur Peters, der
hat Lust. Und Arnold Kaune und
sein Gegenüber im Dorf Heinrich
Kaune, genannt Ackerkunz, und
Alfred Schottmann, und ich glaube,
Reinhold Glase hat auch Lust." "In
Ordnung", sagt der Pastor, "Ich fah-
re morgen los und hole die Instru-
mente!"
Die Instrumente wurden sodann
aus Hannover nach Mehrum geholt
und der Übungsbetrieb konnte be-
ginnen. Bereits am 21. Mai 1939
der erste Einsatz im Gottesdienst
zur Konfirmation in der Mehrumer
Kirche statt.
Vor dem Gottesdienst wurde be-
reits auf dem Balkon des Kirch-
turms geblasen. Das ist heutzutage
nicht mehr möglich, da der Turm

seit seiner Sanierung in den 1980er
Jahren keinen Balkon mehr hat.
Seit dieser Zeit bläst der Posaunen-
chor zu besonderen Anlässen wäh-
rend der Gottesdienste.

Insbesondere in der Vorweih-
nachtszeit und zu Weihnachten hat
der Chor die meisten Einsätze. Und
jeder Mehrumer und Equorder er-
innert sich sicherlich gern an die
Christvesper zu Heiligabend. Zum
50jährigen Bestehen fand am  28.
Mai 1989 ein Festgottesdienst in
der Mehrumer Kirche statt. An den
Feierlichkeiten konnte auch der
pensionierte Pastor Crome teilneh-
men.

Der Posaunenchor besteht nun-
mehr seit über 80 Jahren. Mit der-

zeit 19 Aktiven ist der Chor gut
aufgestellt.
Dass der Chor nach so vielen Jahren
immer noch so aktiv ist, verdankt
er dem Mitwirken aller Chormit-

glieder. Deswegen war und ist die
Ausbildung junger Chormitglieder
für den Fortbestand des Chores
wichtig. Wer also Interesse am
Spielen eines Blasinstruments hat
und bereits leichte Notenkennt-
nisse (3. Klasse Grundschule) er-
worben hat, ist jederzeit herzlich
willkommen. Die Instrumente wer-
den vom Chor gestellt.
Anmeldungen bitte an:
Jürgen Ruppert,
Telefon (05128) 5688 oder per Mail
juergen.ruppert65@gmail.com

Der Mehrumer Posauenchor stellt sich vor
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Weihnachten naht!
Gesucht werden Kinder, Jugendli-
che und/oder evtl. Erwachsene, die
Lust haben bei den diesjährigen
Krippenspielen zu Heiligabend in
Equord und Mehrum mitzuwirken.
Leider sind bisher nur wenige An-
meldungen eingegangen. Daher
wird die Anmeldefrist verlängert.
Alle Spielfreudigen melden sich
bitte bis zum  16. September 2023
bei Marianne Bläsig, Tel.: 1370 oder
Heidrun Hahn, 0171 1735317

Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 08.10.2023 wird in
der Kirche Mehrum eine  Jubelkon-
firmation begangen. Die Einla-
dungen an bekannte Anschriften
sind versandt.

Bitte melden Sie sich zur Teilnahme
(ggf. mit Begleitperson) an der Ju-
belkonfirmation bis zum15.08.2023
bei der Kirchengemeinde Mehrum-
Equord, Ratsweg 12, 31249
Mehrum,
Tel. : 05128 1248

Frauenkreis
Leitung: Karin Aumann, Mehrum
und Heidrun Hahn, Equord
Ort: Pfarrhaus Mehrum, Ratsweg
12; grundsätzlich einmal monatlich
donnerstags um 19:00 Uhr
Nächste Termine:
14.09.2023, 12.10.2023
09.11.2023, 07.12.2023

Posaunenchor
Montags um 20:00 Uhr Pfarrhaus
Mehrum.
Jungbläserschulung mittwochs von
18:00 Uhr – 19:00 Uhr
Leitung: Jürgen Ruppert

Singkreis Mehrum-Equord
Freitags um 18:00 Uhr, Pfarrhaus
Mehrum
Leitung: Silke Bartscht, Chorspre-
cher Cornelis van Vliet
Interessierte Sängerinnen und Sän-
ger sind jederzeit herzlich
willkommen.

Besuchsdienst Altenheim
Mittwochnachmittag nach Ab-
sprache.

Eltern-Kind-Treffen
Mittwochs im Pfarrhaus Mehrum
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00
Uhr für Kinder von 0 - 4 Jahren mit
Elternteil.
Ansprechpartnerin:
Jennifer Halbig
Tel.: (01515) 6085653

Männerforum
Termine siehe Regionalteil

Bekanntmachungen

Gruppen & Kreise

Veranstaltungen

Waldtag des ev. Kindergartens Equord mit Jörg Aumann
Der Waldpädagoge Jörg Aumann
hat uns in unserer Waldwoche be-
gleitet. Bei einer gemeinsamen
Waldwanderung mit ihm gab es viel
Neues zu entdecken, wie z. B. die
Blätter dieser Kletterpflanze die man
im Wald super als Klopapier benut-
zen kann.
Jeder von uns ist zu einem Eichhörn-
chen geworden, das eine Nuss ver-
steckt hat. Im Wald leben nicht nur
Rehe und Wildschweine. Jörg hat
uns einen ausgestopften Marder
mitgebracht, da dieser nicht nur mit

seinen spitzen Zähnen an Autoka-
beln nagt, sondern eigentlich ein
Waldtier ist.
Huch?! Wer hat den Baum angemalt?
Zum Glück war es der Förster, der
auf den Wald und die Tiere aufpasst.
Er darf die Bäume mit Farbe besprü-
hen, weil er darauf achtet, ob die
Bäume krank sind oder kein Baum
gefällt wird, in dem gerade ein Vogel
brütet. Deshalb haben die Förster
eine Art „Geheimsprache“ an den
Bäumen ausgedacht.
Weiß: Baum soll bleiben

Strich: Baum wird gefällt  und wei-
tere Zeichen mit besonderer Bedeu-
tung.
Hier wurde vor kurzem ein Baum
gefällt.
An den Ringen im Holzstamm haben
wir gezählt, wie alt der Baum war.
Wir sind auf 40 Jahre gekommen,
bevor der Baum gefällt wurde.
Zum Schluss durften wir noch selbst
Holz hacken. Damit haben wir dann
ein kleines Feuer im Kessel gemacht
und in einer Schale Wasser warm
werden lassen. Das tat echt gut bei
kalten Waldfüßen.
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Gottesdienste im verbundenen Pfarramt
Bei Änderungen achten sie bitte auf Aushänge in den Schaukästen und Angaben in den Tageszeitungen.

Sa 02.09.2023
16:00 Uhr Adenstedt Taufgottes-
dienst

So 03.09.2023
9:30 Uhr Harber
11:00 Uhr Clauen
10:00 Uhr Solschen Goldene u. Di-
amantene Konfirmation
18:00 Uhr Bülten

So 10.09.2023
9:30 Uhr Bierbergen Jubelkonfir-
mation
9:30 Uhr Soßmar
10:00 Uhr Gr. Bülten
11:00 Uhr Hohenhameln
11:30 Uhr Bierbergen Taufgottes-
dienst

Sa 16.09.2023
12:00 Uhr Kl. Solschen
Andacht bei KLAUS
14:30 Uhr Mehrum Hochzeit

So 17.09.2023
9:30 Uhr Adenstedt Jubelkonfirma-
tion
9:30 Uhr Harber
10:00 Uhr Bülten
17:00 Uhr Hohenhameln

Do 21.09.2023
11:00 Uhr Bülten
Kindergottesdienst

Sa 23.09.2023
14:30 Uhr Bierbergen Hochzeit

So 24.09.2023
9:30 Uhr Equord Erntedankfest
10:00 Uhr Stedum
11:00 Uhr Mehrum Erntedankfest

mit Taufe
11:00 Uhr Clauen

Fr 29.09.2023
15:00 Uhr Equord Hochzeit

So 01.10.2023
9:30 Uhr Adenstedt Erntedankfest
9:30 Uhr Soßmar Erntedankfest
10:00 Uhr Solschen Erntedank
11:00 Uhr Bierbergen Erntedankfest
11:00 Uhr Clauen Erntedankfest
11:00 Uhr Hohenhameln Ernte-
dankfest
17:00 Uhr Harber Erntedankfest
18:00 Uhr Bülten Erntedank

So 08.10.2023
10:00 Uhr Mehrum Jubelkonfirma-
tion
10:00 Uhr Gr. Bülten

So 15.10.2023
9:30 Uhr Bierbergen
9:30 Uhr Harber
10:00 Uhr Bülten
11:00 Uhr Adenstedt
11:00 Uhr Clauen
17:00 Uhr Hohenhameln
17:00 Uhr Solschen
Konzert Kreischsägen

Do 19.10.2023
11:00 Uhr Bülten
Kindergottesdienst

So 22.10.2023
9:30 Uhr Mehrum
10:00 Uhr Stedum
11:00 Uhr Equord
11:00 Uhr Soßmar Jubelkonfirma-
tion

Sa 28.10 2023
17:00 Uhr Soßmar Hubertusmesse

So. 29.10.2023
11:00 Uhr Zentralgottesdienst
18:00 Uhr Solschen Hubertus-
messe

Di 31.10.2023 Reformationstag
12:00 Uhr Regionalgottesdienst mit
Lutherschmaus in Bülten

Gottesdienste

SEPTEMBER

OKTOBER
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Sa 04.11.2023
17:30 Uhr Clauen Andacht Laterne-
numzug

So 05.11.2023
9.30 Uhr Harber
10:00 Uhr Solschen
11:00 Uhr Clauen
11:00 Uhr Hohenhameln mit Pan.
Orchester
18:00 Uhr Bülten

Fr 10.11.2023 St. Martin
17:00 Uhr Equord Lichterfest mit
der Kita
17:30 Uhr Hohenhameln Laterne-
numzug

So 12.11.2023
10:00 Uhr Gr. Bülten
11:00 Uhr Hohenhameln
17:00 Uhr Solschen
4. Benfizkonzert J.-P. Enk

Do. 16.11.2023
11:00 Uhr Bülten Kindergottes-
dienst

So 19.11.2023  Volkstrauertag
9:30 Uhr Bierbergen
9:30 Uhr Harber
9:30 Uhr Mehrum
10:00 Uhr Solschen Friedhof
10:00 Uhr Bülten
10:00 Uhr Soßmar
11:00 Uhr Adenstedt
11:00 Uhr Clauen
11:00 Uhr Equord
11:00 Uhr Hohenhameln

Mi 22.11.2023 Buß– und Bettag
17:00 Uhr Adenstedt Regionalgot-
tesdienst

So 26.11.2023 Toten- und Ewig-
keitssonntag
9:30 Uhr Mehrum
9:30 Uhr Harber
9:30 Uhr Soßmar
10:00 Uhr Bülten
10:00 Uhr Gr. Bülten
11:00 Uhr Equord
11:00 Uhr Clauen
11:00 Uhr Hohenhameln
15:00 Uhr Bierbergen
15:00 Uhr Clauen Musikalische An-
dacht auf dem Friedhof
16:30 Uhr Adenstedt
18:00 Uhr Solschen

So 03.12.2023 • 1. Advent
9:30 Uhr Mehrum
10:00 Uhr Solschen Taufgottes-
dienst
11:00 Uhr Equord
17:00 Uhr Adenstedt
17:00 Uhr Clauen Lichtergottes-
dienst
18:00 Uhr Bülten

So 10.12.2023 • 2. Advent
9:30 Uhr Bierbergen
9:30 Uhr Soßmar
11:00 Uhr Hohenhameln

So 17.12.2023 • 3. Advent
9:30 Uhr Mehrum
9:30 Uhr Harber
11:00 Uhr Adenstedt
11:00 Uhr Clauen

NOVEMBER DEZEMBER

Kleidersammlung
Kleidung - Schuhe - Haushalts-

wäsche
Gut erhaltene Kleidung und

Schuhe sowie Haushaltswäsche in
Plastikbeuteln verpacken - bitte

keine Kartons.

Kirchengemeinde Bierbergen
11.09. - 16.09.2023
von 08:00-18:00 Uhr
Sammelstelle:
Gemeindesaal, Schulstraße

Kirchengemeinde Clauen
am 15.09.2023 bis 16:30 Uhr
Kleidung in Beuteln vor Ihr Haus bzw.
an die nächste Fahrstraße stellen.  Frei-
willige Helfer sammeln die Sachen mit
Fahrzeugen ein.
Bitte verwenden Sie eigene Beutel!

Kirchengemeinde Harber
vom 11.09.- 15.09. 2023
Sammelstelle: Pfarrhaus, Wiedhof 3

Kirchengemeinde Hohenhameln
18.11. - 21.09.2023
nur bis 12:00 Uhr
Sammelstelle: Anhänger der Deutschen
Kleiderstiftung
am Gemeindehaus

Kirchengemeinde Mehrum-Equord
vom 11.09.- 16.09. 2023
Sammelstelle Mehrum: Frau Marian-
ne Bläsig, Hauptstraße 23
Sammelstelle Equord: Frau Heidrun
Hahn,  Schneiderstraße 4

Kirchengemeinde Soßmar
11. 09. - 16.09.2023
von 08:00-18:00 Uhr
Sammelstelle:
Garage am Gemeindehaus, Claustal 1
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Kirchengemeinde Bülten

Am 31. Mai dieses Jahres unter-
nahm der Männerkreis Bülten einen
Ausflug in den Harz, den Dieter
Weddig für uns organisiert hatte.
Aufgrund körperlicher Beeinträch-
tigungen konnten nur sechs Män-
ner an dieser Tour teilnehmen.

Zunächst ging es zur berühmten
Iberger Tropfsteinhöhle.
Mit ihren wunderschönen Details
und Farben erlebten wir bei einer
Führung die geheimnisvolle Unter-
welt als märchenhaftes Reich des
gutherzigen Zwergenkönigs Hü-
bich.
Nach der Führung stärkten wir uns
bei einem Mittagsimbiss in der Ca-
feteria des Höhlenerlebniszent-
rums.
Am Nachmittag ging es dann wei-
ter nach Hahnenklee zur einzigar-
tigen Stabkirche aus Holz.
Bei der Rückfahrt legten wir noch
einen Stopp an der Staumauer der
Innerstetalsperre ein und geneh-
migten uns beim dortigen Eismobil
noch eine Portion Eis.

Am 23. Juni haben wir uns – wie
jedes Jahr – wieder zu einem Gril-
labend an der Kirche getroffen, wo
wir gemeinsam mit unseren Gästen
vom Handorfer Männerkreis den
Abend in gemütlicher Atmosphäre
verbrachten. Hier nochmal ein
Dank an alle Mitstreiter, die beim
Aufbau, Grillen und Bewirtung mit-
geholfen haben.
Am 7. August sind wir wieder bei
den Handorfer Männern zum be-
liebten „Grillen im Pfarrgarten“ ein-
geladen.
Bei Interesse sind neue Männer
weiterhin zu unseren Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.

Kontakt:: Horst Schrul
Tel.:  (0170) 3121829

Männerkreis Bülten von Horst Schrul

Im Mai konnten wir ein ganz be-
sonderes Fest feiern: Frau Kü-
chenthal ist seit 40 Jahren in der
Kirchengemeinde Bülten im Kin-
dergarten tätig!

Mit guten Wünschen, Liedern, Blu-
men und vielen Geschenken haben
wir dieses besondere Jubiläum ge-
feiert und Frau Küchenthal noch
viele schöne Jahre im Dienst ge-
wünscht.
Im Juni gab es eine weitere schöne
Aktion für die Kinder und Familien.

Der Spielmannszug und die Volks-
festgemeinschaft Bülten holte die
Krippen- und Kindergartenkinder
und ihre Familien zum Volksfest
ab.
Die Kinder waren schon viele Tage
zuvor sehr aufgeregt und zogen
dann mit bunten Fähnchen zum
Festplatz und nach einem Lied auf
dem Festzelt ging es los mit dem
bunten Treiben.
Nun neigt sich das Kindergarten-
jahr langsam dem Ende zu. Die
Maxi–Club-Kinder, die unseren Kin-
dergarten bald verlassen, bereiten
sich auf die Schule vor.
Wir waren zum Schnuppern und
Kennenlernen in der Grundschule
Löwenburg eingeladen, dort konn-
ten die Kinder die vielen Räumlich-
keiten und den Schulgarten und
Schulhof entdecken und sind an-

schließend mit dem Schulbus die
zukünftige Strecke gefahren.
Im Kindergarten schnuppern die
Krippenkinder, die im Sommer in
die Kindergartengruppen wech-
seln, schon sehr gern in den unter-
schiedlichen Spielbereichen oder
frühstücken in der Cafeteria.
Beim Sommerfest hatten wir Glück,
denn trotz Unwetterwarnung konn-
te es wie geplant stattfinden.
An dieser Stelle möchten wir den
vielen engagierten Eltern für Ku-
chenspenden, viel Hilfe an unseren
Ständen und für das tatkräftige
Aufbauen und Abbauen danken.
Es war ein schönes, buntes und
fröhliches Fest, von dem die Kinder
noch sehr viel erzählen.
Auch die Freiwillige Feuerwehr Bül-
ten war dabei, hatte viel Zulauf und
konnte sicher ein paar “neue Lösch-
löwen“ gewinnen.

Neues vom Kindergarten Arche Noah von Elke Zielke
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Kinderkirche Heiligabend!
GESUCHT WERDEN KINDER!
Ein Krippenspiel möchten wir am
24.12.2023 um 15:00 Uhr mit euch
in der Markus Kirche vorführen. Alle
Spielfreudigen melden sich bitte
bis zum 20.09.2023 bei Andrea
Voges Tel.: (0152)36144143 oder
Brunhilde Hauer Tel.:
(0176)26298200.
Bei einem gemeinsamen Kennen-
lernen am 06.10.2023 um 16:00 Uhr
im Gemeinderaum besprechen wir
die Proben. Seid mutig! Andrea,
Brunhilde und Karin freuen sich auf
euch.

GlaubensAnhänger
20.08 2023 um 10:00 Uhr
Andacht am Förderrad
Schützenstraße/Sandweg
Kirche an wechselnden Orten für
Neugierige: Gottesdienste an his-
torischen   Plätzen oder Häusern,
eine neue Form der Gottesdienste
wird ausprobiert.

In dem Glaubens Anhänger ist alles
für unsere Kirchengäste drin. Sitz-
gelegenheiten und Tische. Nach
dem Gottesdienst sorgen wir für
ihr leibliches Wohl. Bleiben Sie gern
um diesen Ort kennenzulernen, für
anregende Gespräche und Begeg-
nungen. Wir freuen uns auf Sie.

Gottesdienst  anschließend
„Auf ein Wort“
03.09.2023 um 18:00 Uhr
Sie treffen Pastor Benjamin Pyek
und den Kirchenvorstand im Ge-
meinderaum bei Getränken und
Knabbereien

Erntedankfest Gottesdienst
am 01.10.2023 um 18:00 Uhr
Erntegaben nehmen wir am Sams-
tag, den 30.09.2023 ab 9:00 bis
11:00 Uhr und um 16:00 bis 18:00
Uhr gern entgegen.

Different Way of Harmony -
der etwas andere Chor!
Der gemischte Chor „Different Way
of Harmony“ (kurz DWoH) wurde
im August 1993 unter der musika-
lischen Leitung von Werner Mücke
gegründet.

Warum nun „der etwas andere
Chor!“?
Der Chor wollte junge und jung
gebliebene Sängerinnen und Sän-
ger aus dem Landkreis Peine an-
sprechen. Als Alternative zum
traditionellen Chorgesang wurden
Rock, Pop, Schlager und Oldies an-
geboten.
Das aktuelle Liedgut besteht über-
wiegend aus englisch sprachigen
Pop- und Rocksongs aus den Jah-
ren ab 1960 bis hin zu den aktu-
ellen Titeln. Die Stücke werden
überwiegend mit Playback-Musik,
aber auch á capella vorgetragen.
Im Chor gilt das Prinzip: „Wir singen
das, was uns Spaß macht!“
Zum 30-jährigen Jubiläum präsen-
tiert sich der Chor nach drei Jahren
Coronapause mit zwei Konzerten

unter dem Motto „Yes we can“ wie-
der der Öffentlichkeit.
Am 7. 10. in Klein Bülten um 18:30
Uhr und am 8. 10. in Duttenstedt
um 17:00 Uhr, jeweils in den ev.
Kirchen.

Gottesdienst anschließend
Lutherschmaus
31.10.2023 um 12:00 Uhr
Sie sind eingeladen zu bleiben.
Es ist genug für alle da!

Geburtstagskaffee
07.11.2023 um 15:00 Uhr
im Gemeinderaum. Wir freuen uns
auf viele Rückmeldungen!  Ihre Ant-
wortkarten können Sie auch in den
Briefkasten an der Hintertür unser
Kirche stecken.

Krabbelgruppe
jeden Montag 9:30 Uhr
Kontakt: Insa Sterkel
(01590) 2149804

Kirchenchor
Leitung: Herr Motzka
jeden Mittwoch 15:30 Uhr

Spielekreis
1. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr

Frauenkreis
2. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr

Mütterkreis
4. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr
Kontakt: Petra Blasig  (05171) 7101
Ort: Markuskirche Bülten

Männerkreis
Kontakt: Host Schrul
(0170) 3121829

Bekanntmachungen

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinden Groß Bülten & Solschen

Der Bauantrag für unseren neuen,
barrierefreien Kircheneingang ist
gestellt. Und nun müssen wir leider,
wie alle anderen auch, auf die Be-
arbeitung des Bauantrags beim
Landkreis Peine warten.
Aber wir gehen schon einmal die
ersten kleinen Schritte. Eine neue
Einbauküche ist bestellt. Die ist

dann auch zeitgemäß mit Geschirr-
spülmaschine und Kühlschrank aus-
gestattet. Sobald diese aufgestellt
ist, können wir unsere Kirche auch
wieder als vollwertiges Gemeinde-
haus nutzen.
Der nächste Schritt wird die Ertüch-
tigung der vorhandenen Toiletten-
anlage sein.

Das sind alles Dinge, die man sehen
und anfassen kann. Die im Grunde
die Basis für ein Gemeindeleben
sein soll: Ordentliche Räumlich-
keiten für eine lebhafte Gemeinde.
Die eigentliche Grundlage ist aber
das geistliche Leben. Dazu ist jeder
Einzelne eingeladen.

Es tut sich etwas in Groß Bülten! von Karl W. Bergerhoff

Ein Glaubenskurs: Glauben kann
man lernen? Entweder man glaubt
oder nicht! Weshalb ein Kurs dafür?
Unsere Gemeinde hat sich an der
Organisation und Durchführung
eines solchen Kurses überraschend
neue Einblicke ermöglicht.
Mehr als 40 Personen hatten sich

einladen lassen. Es war eine groß-
artige Sache! Viele bekamen neue
Lust, ihrem Glauben mehr Raum
im ganz normalen Alltag zu geben.
Wir werden immer wieder wird ge-
fragt, was denn Zählbares dabei
herausgekommen ist. Die Antwort
lautet: „Wir wissen es nicht.“ Die

Veranstalter vertrauen darauf, dass
Gottes Wort nicht ohne Frucht,
nicht ohne Echo bleibt.
Inzwischen sind zwei neue Ge-
sprächskreise im Aufbau. Vielleicht
machen Sie ja auch mit! Der Ver-
such lohnt auf jeden Fall.

Ein Rückblick auf den Glaubenskurs von Karl W. Bergerhoff

Zwei recht gegensätzliche, aber
gleichermaßen bezaubernde
Werke britischer Komponisten der
Gegenwart.
John Rutter komponiert auch für
die Royals, von ihm ist am 3. Advent
in der Solschener Kirche die große
Messe „Mass of the Children“ zu
hören,   2002 /2003 komponiert in
Erinnerung an seinen viel zu jung
gestorbenen Sohn.
Und vorher erklingt fein und zart
die „Ceremony of Carols“ von Ben-
jamin Britten (1942), ausgeführt
durch Frauenchor und Harfe.

Es sind ca. 60 Akteure zu erwarten,
die versprechen unsere Kirche mit
wunderbaren Klängen zu füllen.
Rutters Kompositionen verbinden
klassische Satztechniken mit popu-
lärer Harmonik, da werden Anklän-
ge an die Welt der Musicals zu
hören sein. Eingängige Rhythmen
die an südamerikanische Tänze er-
innern, wechseln mit wohlklin-
genden Chorsätzen.

Sonntag, 18. Dezember,
15:00 Uhr St. Pancratii Solschen

Ich freue mich sehr, dass es mir
gelingen konnte diese wirklich be-
sondere Aufführung mit den bei-
den Chören (Martini Singers
Vallstedt und Kantionetten Vechel-
de) in denen ich selber mitsinge,
als Benefizkonzert in unsere schöne
Kirche zu holen. Alle Einnahmen
des Konzertes kommen in den
Spendentopf für die Renovierung
von Kirche und Orgel. Man sollte
sich den Termin schonmal vormer-
ken!

Kantionetten Vechelde in Solschen
von Heike Heinemann

bekannt durch ihr „Handtaschenkonzert“ im Sommer 2022: „Wir können auch anders!“
Englische Chormusik als Benefiz-Konzert im Advent
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Wir freuen uns, dass wir am 02.07.
Nina Ueberheide feierlich im Got-
tesdienst in Ihr Amt als Lektorin
einführen durften.
Pastor Peyk als begleitender Men-
tor während der Ausbildung sagte
in seiner Ansprache: ich finde es
gut, wie du dir im Vorfeld lange
Gedanken über die Texte machst
und dich fragst, wie du das, was

der Bibeltext sagt, in die heutige
Zeit übersetzen kannst, dass die
Menschen, die den Gottesdienst
besuchen auch etwas für ihren All-
tag haben.
Wir sind dankbar, dass Frau Ueb-
erheide nun als Lektorin in unseren
Gemeinden tätig ist. Wir wünschen
ihr immer wieder neue Ideen, Zeit,
Mut und Durchhaltevermögen.

Neue Lektorin im Pfarrbezirk

Da die Bültener Kreischsägen in
diesem Jahr 30 Jahre bestehen, fin-
det zu diesem Anlass am
15. Oktober um 17.00 Uhr
ein Jubiläumskonzert in der Sol-

schener St. Pankratii-Kirche statt.
Bei diesem Konzert in Ilsede-West
werden auch die „Hopfen-Hoiler“
aus Solschen (30 Jahre) und die

„Beeke-Singers“ aus Groß-Bülten
(25 Jahre) mit den Bültener Sängern
auftreten. Ein Teil der Einnahmen
aus dem Konzert wird für die lau-
fende Renovierung der (Kultur-

)Kirche gespen-
det.

Manchen mag
die Bezeichnung
KREISCHSÄGEN
2.0 verwirren.
Die Änderung
beruht auf der
Tatsache, daß
man sich in vie-
lerlei Hinsicht
neu formiert hat.
Personell, im
Outfit und in an-

deren Bereichen hat es Verände-
rungen gegeben. Das Logo wurde
überarbeitet und auch musikalisch
hat sich einiges getan. Die Forma-
tion geht jetzt zielorientierter an
das Songmaterial heran. Veranstal-
ter können in Zukunft themen-spe-
zifische Programme buchen.
Seit Anfang Januar wird wieder re-
gelmäßig geübt und es wurden
bereits neue Lieder zur Erweiterung
des Repertoires einstudiert.

So konnten die Sänger in diesem
Jahr bereits mehrere Events erfolg-
reich begleiten.

Um dafür besser gerüstet zu sein,
hat die Gruppe in weitere Technik
investiert, so das von rein akustisch
im Wohnzimmer bis zur verstärkten
Freiluftveranstaltung jetzt vieles
möglich ist.

Die KREISCHSÄGEN2.0 präsentie-
ren ein fröhliches, spaßiges und
musikalisch vielfältiges Programm.
Die Auswahl reicht von den 30er-
Jahren des letzten Jahrhunderts bis
in die Neuzeit. Den Zuschauer er-
warten Küchenlieder, Schlager, Gas-
senhauer, Kulthits und rockiger
Seemannspop in eigener Interpre-
tation – gemixt, geschüttelt, ge-
rührt oder pur, je nach Geschmack.

Kreischen für die Kirchenrenovierung St.-Pancratii
Jubiläumskonzert der KREISCHSÄGEN2.0
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Im neuen Kirchenboten sind jetzt
die Gemeinden nach den Pfarr-
bezirken angeordnet. Für un-
seren Pfarrbezirk sind die
Gemeinden Solschen mit Ste-
dum, Gr. Bülten und Bülten in
einem Block zusammengefasst.
Dadurch können die sechs Ge-
meindeseiten besser genutzt
werden.
Zum 30. Juni hat uns leider Frau
Ueberheide als Pfarrsekretärin auf
eigenen Wunsch verlassen. Frau
Ueberheide hat eine 30 Std. Stelle
bei der Gemeinde Ilsede angenom-
men. Diese Stunden können wir
nicht bieten. Unserer Gemeinde
bleibt Frau Ueberheide aber weiter
eng verbunden mit ehrenamtlichen
Engagement und dem Lektoren-
Dienst. Über diese Verbundenheit
sind wir natürlich sehr froh!
Ab 1. August konnten wir Frau Ma-
rion Klöpper aus Equord als neue
Pfarrsekretärin gewinnen.

Die Vakanz-Vertretung für Pastor
Peyk in Hohenhameln geht leider
noch bis Mitte nächsten Jahres wei-
ter, da sich die Neubesetzung mit
Pastorin Franklin aus Krankheits-
gründen verzögert. Die Arbeitsbe-
lastung durch diese lange
Vertretungszeit ist schon sehr her-
ausfordernd.
Die Herstellung einer Sichtachse
an der Altarwand ist abgeschlos-
sen. Jetzt kann man einen Eindruck
gewinnen, wie herrlich unsere Kir-
che ursprünglich aussah und auch
wieder aussehen wird.

Wir haben vom Spätsommer bis
Weihnachten ein sehr umfang-
reiches Veranstaltungs- und
Konzertprogramm. Bitte beach-
ten Sie unseren Terminkalender,
denn es ist bestimmt für jeden
etwas dabei.
Wir freuen uns auf ein leben-
diges Gemeinde- und Kulturle-
ben mit Ihnen!

+++++

Neues Gesicht im Parrbüro
Seit dem 1. August gibt es ein neu-
es Gesicht im Pfarramt Solschen:
Mein Name ist Marion Klöpper und
ich schreibe Ihnen heute, um mich
als neue Pfarrsekretärin im Pfarramt
Solschen vorzustellen.
Ich wohne in Equord, bin verheira-
tet, habe 2 Kinder und freue mich
sehr auf die Aufgaben im Pfarramt
und darauf Sie vielleicht persönlich
begrüßen zu dürfen.

Bericht aus dem Kirchenvorstand Solschen von K. - G. Giffhorn

(Kirchen)Wein und Worte - Klappstuhl-Fest im Pfarrgarten
Am Samstag, den 19. August 2023,
19:00 Uhr öffnet der Pfarrgarten
am Gemeindesaal seine Pforten
und lädt alle zu einem musikalisch-
kulturellen Abend auf der Streu-
obstwiese ein.
Neben einer geeigneten Sitzgele-
genheit, Tellern, Getränken und
dem passenden Glas werden alle
Besucher gebeten, eine Kleinigkeit
für das Gemeinschaftsbuffet mit-
zubringen. Hierfür werden Tische
vorbereitet, so dass sich im Laufe
des Abends jeder am Fingerfood
bedienen kann.

Kirchenwein kann alternativ vor Ort
erworben werden.
Musikalisch wird der Abend durch
die „Feuerhocker“ begleitet, die mit
ihrer Live-Performance sicherlich
wieder für manchen Lacher sorgen
und zum Mitsingen animieren wer-
den. Abgerundet wird das Pro-
gramm durch weitere kleine
Beiträge und ausreichend Zeit für
den gemeinsamen Austausch und
das gesellige Beisammensein in
gemütlicher Atmosphäre.
Auf Basis des Benefiz-Gedankens
wird am Ende der Veranstaltung
um eine Spende gebeten, die Über-

schüsse dienen zur Finanzierung
der Kirchenrenovierung.

Kirchengemeinden Groß Bülten & Solschen
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Kapellengemeinde Stedum:
Freiwilliger Gemeindebeitrag
zur Instandsetzung der Turmuhr
Wir bedanken uns herzlich für die
bereits geleisteten Spenden zum
Erhalt unserer Turmuhr. Um die
Kosten für die Instandsetzung auf-
bringen zu können, bitten wir wei-
terhin um Unterstützung.

Spendenkonto:
Evangelische Kreditgenossenschaft
IBAN: DE 26 5206 0410 0100 0063 43
Zweck:  Turmuhr Stedum

Digital spenden
Hier können Sie elektronisch für
die Kirchenrenovierung der Kirche
in Solschen spenden!

KULTUR-KIRCHE SOLSCHEN
19. August  19:00 Uhr
Klappstuhlfest im Pfarrgarten mit
Musik, Geschichten und Wein
10. September 13:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals, Kir-
chenführung und Geschichten um
die Gemeinde, mit Spendenwein-

verkostung
15. Oktober 17:00 Uhr
Benefiz und Jubiläumskonzert
der Kreischsägen, Hopfen Hoiler
und Beekemädchen
27. Oktober 19:00 Uhr
Kirchenkino, Titel: Glück auf der
Stufe von 1 bis 10
29. Oktober 18:00 Uhr
Hubertusmesse: Gottesdienst mit
großem Bläserchor
12. November 17:00 Uhr
4. Benefizkonzert mit J.-P. Enk zu
Gunsten der Kirchenrenovierung.
Ein Klanggenuss für Freunde alter-
nativen Kirchen- u. Orgelmusik
18. November 18:00 Uhr
Stadtjugendorchester Braun-
schweig: 60 hochtalentierte Musi-
ker spielen auf. Dieses
Akustikerlebnis gibt es nur in
Solschen!
17. Dezember 15:00 Uhr
Benefizkonzert von Heike Heine-
man zur Kirchenrenovierung, Be-
teiligte: Kantionetten und das
Radio-Symphonie-Orchester des
NDR.
Der kulturelle Höhepunkt in der
Adventszeit!

Mhh, wie das duftet!“

Unser Geruchssinn ist direkt mit
Erinnerungen verknüpft. So erzeu-
gen Düfte positive Empfindungen
und können, zum Beispiel für
schnelleres Entspannen sorgen. Ge-
nauso gut können sie uns auch vor
Unheil bewahren und erzeugen ein
Abwehrhalten. Wie wir Düfte im

Alltag anwenden können, um unser
Wohlbefinden zu steigern, möchte
uns Christine Schmidt-Schubert am
04.09.2023 beim nächsten Eltern-
café erläutern.
Wir freuen uns auf euch beim
nächsten Elterncafé!
15:30 Uhr im Gemeindesaal in der
Pfarrgasse 1 in Solschen
Schubert.madeleine@outlook.de
Tel 015152543278

Frauenkreis
11.10.2023 um 19:00 Uhr
Fit bleiben im Herbst und Winter -
Stuhlgymnastik mit Wiebke Hen-
ning

08.11.2023 um 14:30 Uhr
Fahrt ins Kreismuseum Peine zur
Sonderausstellung "800 Jahre
Peine" mit anschl. Einkehr

06.12.2023 um 19:00 Uhr
Adventfeier

Anmeldung bei Gabi Möck
Tel (05172) 7970

Kirchengemeinden Groß Bülten & Solschen mit Stedum

Bekanntmachungen

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinde Clauen

Anfang 2022 wurde die Beleuch-
tung der Kirche aus Energiespar-
gründen abgeschaltet. Zu dem
Zeitpunkt waren auch schon einige
der LED-Leuchten defekt.

Diese wurden jetzt komplett von
Achim Schiller-Brandau, Egbert
Weihkopf und Dirk Oelkers ausge-
tauscht. Um die Lampen zu errei-
chen, musste eine Hebebühne

gemietet werden. Wir danken dem
Heimatverein Clauen für die Über-
nahme der Kosten.

Außenbeleuchtung Kirche von Dirk Oelkers

Nach der Entleerung der grünen
Tonne am 01.08.2023 hat jemand
zwei Plastiksäcke mit Teilen von
einem Tierkadaver in die Tonne
geworfen. Das muss passiert sein,
solange die Tonne noch an der
Straße stand. Hat jemand etwas
beobachtet? Bitte melden Sie sich

bei einem Mitglied des Kirchenvor-
standes oder im Pfarrbüro. Die Kos-
ten für die Entsorgung muss der
Friedhof tragen!
Hier auch noch mal der Hinweis: In
die grünen Tonnen auf dem Fried-
hof gehören nur Pflanzen bezie-
hungsweise deren Teile. Die nicht

organischen Teile von Kränzen und
Gestecken (Kunststoffe und Metal-
le) gehören in ihre private graue
Tonne. Es kommt leider immer wie-
der vor, dass diese komplett in die
grüne Tonne gelegt werden. Der
Kirchenvorstand bittet dieses zu
beachten.

Friedhof - grüne Tonne von Dirk Oelkers

Kindergruppe 1.-3. Klasse
Wir spielen, basteln, unternehmen
etwas zu jahreszeitlichen Themen,
u.v.m..
Mit der ehemaligen Rasselbanden-
gruppe haben wir Abschied gefei-
ert, nun beginnt ein Neuanfang.
Am Samstag, 29. April fand nach
langer Pause die Kindergruppe wie-
der statt. Renate Ebel und Martina
Kosse freuten sich über sieben Kin-
der und der Vormittag wurde mit

Kennlernspielen, Brett- und Wür-
felspielen verbracht.
Am 27. Mai und 24. Juni wurde
gemalt und gebastelt.
Vor der Pandemie trafen wir uns
wöchentlich jeden Donnerstag-
nachmittag.
Doch Corona hat vieles verändert.
Die Kinder haben zum Teil länger
Schulunterricht oder andere Ter-
mine und nicht mehr so viel Zeit
zum Spielen.

Nach einigen Überlegungen findet
die Kindergruppe nun Samstagvor-
mittag statt.
Unsere nächsten Treffen:
26. Aug, 30. Sept; 28. Okt; 25. Nov
jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr im
Clauener Pfarrhaus

Bei Rückfragen:
Renate Ebel Tel.: 5115
Martina Kosse
Tel.: 0151 28 81 89 15

Rasselbande von Martina Kosse
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Neue Internetseite
Für Veranstaltungen in der Ort-
schaft Clauen gibt es eine neue
Internetseite:
https://clauen.4lima.de

Fahrdienst
Der Kirchenvorstand möchte Ihnen
bei Bedarf wieder einen Fahrdienst
zu anderen Gottesdiensten im ver-
bundenen Pfarramt anbieten.
Wenn Sie den Fahrdienst nutzen
möchten, melden Sie sich bitte bei
Dirk Oelkers (05128) 5835 dazu an.
Wir werden dann Details abspre-
chen. In der Regel wird die Abfahrt
ca. 30 Minuten vor Gottesdienst-
beginn sein.

Bücherei
Die Bücherei steht weiterhin jedem
offen, wenn das Pfarrhaus geöffnet
ist.
Zusätzliche Öffnungszeiten gibt es
nicht mehr. Diese wurden zu wenig
genutzt.
Scheuen Sie sich nicht während der
Bürozeit, beziehungsweise wenn
die verschiedenen Gruppen und
Kreise das Pfarrhaus nutzen, herein
zu kommen und sich Bücher aus-
zuleihen oder zu tauschen. Ganz
wie Sie möchten.

Gospelkonzert
Am 02.07.2023 gastierte der Gos-
pelchor „Joyful Voices“ in der Clau-
ener Kirche. Mit 36 Sängerinnen
und Sängern war der Chor fast voll-
ständig erschienen. Entsprechend
voll war das Klangerlebnis. Dem
Publikum geboten wurden traditi-
onelle Gospels, aber auch viele

neue Lieder. Die Stimmen der Sän-
gerinnen und Sänger glänzten
nicht nur als Chor, sondern auch in
einigen Solopassagen. Das Publi-
kum in der fast vollständig ge-
füllten Kirche dankte es dem Chor
mit begeistertem Applaus.

Gottesdienst auf dem Sport-
platz in Bründeln
Am 02.07.2023 fand wieder unser
jährlicher Gottesdienst in Bründeln
statt. Pastor Ulrich Tietze i.R. hatte
wieder ein Kirchenlied umgeschrie-
ben und führte einen sehr schönen
Gottesdienst durch. Unterstützt
wurde er wieder vom Posaunen-
chor Hohenhameln. Bei etwas win-
digem Wetter saßen wir
anschließend noch eine Weile mit
einer preiswerten Bratwurst auf
dem Sportplatz zusammen. Vielen
Dank an Julia Semper und Matthias
Ansorge für die freundliche Bewir-
tung.

Aufruf zum Laubsammeln auf
dem Friedhof
18. November 2023 um 10:00 Uhr
Wie jedes Jahr bittet der Kirchen-
vorstand auch dieses Mal um Mit-
hilfe bei der Laubbeseitigung auf
dem Friedhof. Jeder ist willkom-
men. Wer entsprechende Arbeits-
geräte wie Rechen, Besen, Schaufel
hat, kann diese gerne mitbringen.
Anschließend ist für Essen und Trin-

ken gesorgt. Der Kirchenvorstand
hofft auf rege Beteiligung.
Rasselbande
Kindergruppe für 6 - 10jährige;
einmal monatlich samstags von
10:00 - 12:00 Uhr
Ansprechp.: Renate Ebel und Mar-
tina Kosse

Frauenhilfe
am zweiten Dienstag im Monat um
19:30 Uhr
Ansprechp.: Petra Hochschild

Spieleabend für alle
Karten- und Gesellschaftsspiele in
netter Runde. Am letzten Mittwoch
im Monat um 19:30 Uhr
Ansprechp.: Dirk Oelkers

Tausch-Bücherei
geöffnet zu allen Veranstaltungen
und während der
Bürozeit
Ansprechp.: Marlies Nazareck
Besuchsdienst
Nach Vereinbarung;
Ansprechpartner:
Petra Hochschild,
Tel.: (05128) 409 144

Krabbelgruppe
Jeden Donnerstagvormittag
von 09:30 - 11:00 Uhr
Ansprechp.: Lisa Köhler

Altennachmittag
alle zwei Monate am jeweils letzten
Mittwoch von
15:00 - 17:30 Uhr
Ansprechp.: Birgit Gläsner

Bekanntmachungen Gruppen & Kreise

Rückblick

Veranstaltungen
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Kirchengemeinde Harber

Wir freuten uns auf einen Gottes-
dienst zu Himmelfahrt unter freiem
Himmel....
Aber dieses Jahr schien das Wetter
nicht so ganz mitzuspielen. Daher
entschieden wir uns, in die Kirche
zu gehen.
Gut 80 Besucher waren zum Got-
tesdienst gekommen, den Pastor
Tietze schön gestaltet hatte.
Für die musikalische Unterstützung
sorgte der Posaunenchor Hohen-
hameln.

Im Anschluss fand, dann doch bei
gutem Wetter und Sonnenschein,
ein kleiner Imbiss mit leckeren Brot-
en, Kuchen und Kaffee draußen vor
der Kirche statt.
Allen Teilnehmern des Gottes-
dienstes und denen die dazu bei-
getragen haben, besonders Herrn
Tietze, ein herzliches Dankeschön!

Christi Himmelfahrt von Michaela Rauls

Alle Teilnehmer, von 4-90 Jahren,
erfreuten sich an zwei lauen Som-
merabenden über gesungene
Volksweisen und Schlager. Jasmin,
Anke und Michael begleiteten uns
auf der Ukulele. Wir waren erstaunt
darüber, was sie sich in 3 Monaten
Unterricht erarbeitet hatten. Die
Kleinsten, die noch nicht lesen

konnten, begleiteten unseren Ge-
sang mit Klatschen und einem si-
cheren Taktgefühl. Sogar ein
Feldhase lauschte uns zeitweise.
Gute Gespräche, viel Spaß und La-
chen erheiterten unsere Runde. In
unserer Mitte flackerte ein Lager-
feuer und und gekühlte Getränke
ölten unsere Kehle. Gemeinsam

grillten wir zum Abschluss Stock-
brot.

Lieder am Lagerfeuer von Gretel Suffel

Schon lange freuten wir uns darauf:
Eis essen gehen!

Pünktlich um 15 Uhr starteten wir
mit 3 Autos zur Eisdiele nach Ho-
henhameln.
Die Eiskarte wurde gründlich stu-
diert und die Auswahl fiel schwer.

Bald standen vor uns die schönsten
Kreationen, die wir mit Genuss ver-
speisten.
Muntere Gespräche rundeten den
Nachmittag ab und wir waren uns
einig, dies im nächsten Jahr zu wie-
derholen.

Gemeindenachmittag einmal anders von Gretel Suffel
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Friedhof – Gestaltung von
Grabstellen
Bei der Begehung des Friedhofes
ist dem Kirchenvorstand aufgefal-
len, dass vorrangig bei dem neuen
Gebiet für Urnenreihengrabstätten,
an manchen Plätzen außerhalb der
Grabstelle Blumentöpfe, Pflanz-
schalen oder Grabvasen aufgestellt
sind.
In den „Richtlinien über die Gestal-
tung der Grabstätten und Grab-
male“ steht unter I. Punkt 2., dass
beim Bepflanzen die Größe der
Grabstätte nicht überschritten wer-
den darf. Dieses bezieht sich selbst-
verständlich auch auf andere
Gestaltungsformen.
Wir bitten alle Verantwortlichen für
die Grabstellen, dieses zu beachten
und Entsprechendes zu entfernen.
Vielen Dank.

Küster/Küsterin gesucht
Wir suchen weiterhin eine Küsterin
oder einen Küster.
Zu der Tätigkeit gehört das Auf-
und Zuschließen der Kirche, Läuten
bei Gottesdiensten, Beerdigungen
und Trauungen. die Anwesenheit
im Gottesdienst sowie Al-
tarschmuck und das Anschlagen
der Lieder.

KIRCHEMITMIR
Die Kirche braucht Menschen, die
mitgestalten und Verantwortung
übernehmen.
Das macht Spaß und lohnt sich!
Es kann Ungewöhnliches und Neu-
es daraus entstehen
Die Kirchenvorstand ist vergleich-
bar mit dem Orts-oder Stadtrat.
Bewerben Sie sich und gestalten
Sie die Zukunft des kirchlichen Le-
bens in Harber mit!

Pflege Friedhof
Unser Friedhof ist besonders, weil
er mitten im Dorf und um unsere
schöne Kirche angelegt ist.
Für die Pflege der Hecken, der Auf-
arbeitung von besonders pflege-
bedürftigen Flächen und liebevoll
belassenen historischer Ecken be-
darf es mehr Zeit, als der wöchent-
lich vergebene Pflegeauftrag
zulässt.
Wir, der Kirchenvorstand Harber,
möchten deshalb in diesem Jahr
einen Aktionstag ausrufen.
Am Samstag, den 23. September
2023, um 10.00 Uhr würden wir uns
freuen, wenn sich – ähnlich wie z.B.
beim Umwelttag – freiwillige Helfer
unserer Gruppe anschließen.
Gemeinsam können wir in einer
kompakten Aktion von ca. 2 Std.
Einiges schaffen und aufarbeiten.
Wer über geeignetes oder beson-
deres Gartenwerkzeug verfügt,
kann dieses sehr gern mitbringen
und einsetzen.
Wir werden die Arbeitsbereitschaft
mit einem Imbiss und Klönschnack
abschließen.
Über eure Teilnahme freuen wir
uns sehr.
Der Kirchenvorstand

Andacht zum Dorffest
von Gretel Suffel

Unser Dorffest fängt seit Jahren
schon mit einer Familienandacht
an.
Jasmin und Andrea lassen sich je-
des Jahr etwas einfallen, um jung
und alt daran zu beteiligen. Dieses
Jahr durften wir alle einen Finger-
abdruck auf einer Leinwand vere-
wigen und daraus ein Männchen
malen und mit unserem Namen
versehen.

Ein Ukulele-Kurs wird vom 09.10.
bis zum 18.12.2023, auch an
Brückentagen und in den Ferien,
jeweils montags von 18:30 Uhr bis
19:15 Uhr im Pfarrhaus angeboten.
Vorkenntnisse, auch Noten lesen,
sind nicht erforderlich, nur kurze
Fingernägel. Fragen, z. B. vorab zur
Anschaffung eines Instrumentes,
beantwortet Jasmin Ebeling (0162
1606301).

Zu einer Langen Nacht der Kir-
che laden wir am Freitag, den
13.10.2023, in der Kirche herzlich
ein! Los geht es um 18 Uhr mit
einer Andacht für alle, insbesonde-
re auch für Familien mit Kindern.
Das Programm insgesamt wird un-
ter anderem im Schaukasten noch
gesondert bekannt gegeben.

Krippenspiel 2023
Liebe Eltern, liebe Kinder,
Auch dieses Jahr soll es zu Weih-
nachten ein Krippenspiel in der
harbschen Kirche geben.
Anfang November möchten wir
wöchentlich mit den Proben begin-
nen. Über Zusagen von interessier-
ten Mitwirkenden freuen wir uns
bereits jetzt.
Genaue Informationen werden wir
im Oktober über den Schaukasten
und die WhatsAppGrp Harber mit-
teilen.
Jasmin Ebeling und Annika Behrens

Gemeindenachmittage
20. September
18. Oktober
15. November
um 15:00 Uhr im Pfarrsaal

Bekanntmachungen

Rückblick

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinde Hohenhameln

„Alt werden wie ein Baum.
Stürme überstehen,
GESUND bleiben

und die schönen Dinge
mit dem Herzen sehen.“

Im Juni war es endlich soweit….
Frau Petra Hochschilds Eintritt in
die Rentenzeit.
Frau Hochschild war in unserer Kin-
dertagesstätte „Klein Lummerland“
als Raumpflegerin fast 36 Jahre tä-
tig. In all den Jahren konnten wir
uns immer auf Frau Hochschild ver-
lassen und fanden in ihr eine ge-
schätzte Kollegin, die stets für ein
Gespräch, ein Späßchen als auch
mit Rat und Tat zur Seite stand.

Am 14. Juni 2023 haben wir im
gesamten Team Frau Hochschild
gebührend verabschiedet. Das Kita
– Team hat eine wundervolle Kaf-
feetafel mit vielen selbst gebacke-
nen Kuchen vorbereitet und Frau
Hochschild hat uns alle mit zwei
zauberhaften Eistorten überrascht.
Wir hatten hier – bei Kaffee, Kuchen
und Eistorte noch einmal Zeit uns
alle persönlich von Frau Hochschild
zu verabschieden
Auf diesem Wege möchten wir uns
herzlich bei Frau Hochschild  be-
danken und wünschen „unserer“
Petra von Herzen eine tolle arbeits-
freie Zeit, viel Glück, Entspannung,
Gesundheit,

alles Gute und
Gottes Segen.
Das gesamte Team der Kita „Klein
Lummerland“

Verabschiedung von Frau Petra Hochschild von Daniela König

Frau M. Bläsig berichtete uns an-
hand von Lichtbildern von ihrer
Studienreise nach Israel.
Die Fahrt dieser BIBLISCHEN REISE
führte die Gruppe zuerst
in den Norden Israels, in
die „Stadt Jesu“, wo Gas-
sen und Häuser aus rö-
mischer, Synagoge und
Kirche aus byzantinischer
Zeit freigelegt und teilwei-
se restauriert wurden; eine
Bootsfahrt auf dem See
Genezareth schloss sich
an.
In Nazareth ging es zur
griechisch-orthodoxen Gabrielskir-
che, anschließend über den Basar
zur Verkündungskirche. Durch das
Jordantal kam die Gruppe zur Tauf-
stelle Jesu. Das Tote Meer bot Ge-
legenheit zum Baden. Auf dem
Weg nach Jerusalem ging die Fahrt
an der Wüste Juda vorbei. Die ein-
drucksvollen Bilder lassen uns stau-

nen und einige Besucher können
mit ihren Erfahrungen zu dieser
Reise beitragen. Das Israel-Muse-
um galt als Höhepunkt der Reise

mit seiner archäologischen Abtei-
lung, in dem u.a. alte Schriften auf-
bewahrt werden.
In Betlehem wurde die Geburtskir-
che Jesu besichtigt und in Jerusa-
lem genoss die Gruppe das
Panorama der Stadt im Morgen-
licht. Zu Fuß ging es auf den Öl-
berg, durch Gethsemane, Kirche

der Nationen, durch das Löwentor
in die Altstadt. Über die Via Dolo-
rosa erreichte man die Grabeskir-
che mit Golgatha.

Die Klagemauer im Jü-
dischen Viertel ist eine reli-
giöse Stätte des Judentums
und gilt als wichtiges Sym-
bol für den ewigen Bund,
den Gott laut der Bibel mit
seinem jüdischen Volk ge-
schlossen hat. Auf dem Tem-
pelplatz: Besuch des
Felsendoms und der El-Ak-
sa-Moschee.
Von Tel Aviv ging es nach

einer wunderschönen, aber an-
strengenden Woche zurück nach
Leipzig. Die Gruppe war dankbar
und sehr zufrieden, da es keinerlei
Gefahren gab. Israel ist immer wie-
der eine Reise wert.
Auch wir waren von dem Vortrag
begeistert.

Gelungener Gemeindenachmittag zum Thema Israel
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Frauenkreis
von Jutta Tostmann-Müller

Am 17.05.2023 waren wir unter-
wegs zu einer der größten Streu-
obstwiesen in ganz Niedersachsen.
Am Landgasthof SONNENBERG
begann eine Wanderung und Füh-
rung zu der großen Streuobstwiese
nahe Groß Düngen. Sie gehört der
PAUL-FEINDT-STIFTUNG. Der Weg
wurde von blühenden Rapsfeldern
und wogenden Gerstenfeldern ge-
säumt. Aufmerksam gemacht wur-
den wir auf die Schneiteleschen.
Früher wurden auch die Eschen,
genau wie heute die Kopfweiden,
geschnitten.
Auf der Streuobstwiese stehen fast
nur alte Obstbäume, wie Apfel-,
Kirsche, Birne. Es handelt sich um
alte Sorten, die heutzutage kaum
noch angebaut werden. Sie wird
von ehrenamtlichen Helfern ge-
pflegt und gehegt. Ein Paradies für
Insekten, Vögel und Kleintiere aller
Art.
Am 3. Oktober, am Tag der offenen
Pforte der Streuobstwiese, sind In-
teressierte und Freunde eingela-

den, alte Sorten zu verkosten und
das Gelände zu besuchen.
Der gemütliche Rundgang wurde
bei einer Tasse Kaffee im Sonnen-
berg beendet.

Frauenkreis
20.09.2023
Besuch bei Wilhelm Hennis, Orchi-
deen, Hildesheim, Einkauf möglich.
Abfahrt Gemeindehaus 13:30 Uhr.
Anmeldung: Jutta Tostmann-Mül-
ler (05128) 5386
11.10.2023
Besuch im Schloss Wrisbergholzen,
Gemeinde Sibbesse, Abfahrt Ge-
meindehaus 13:30 Uhr. Anmel-
dung: Jutta Tostmann-Müller
(05128) 5386
15.11.2023
„Starke Frauen“ Clara Wiek, verh.
Schumann, Pianistin, Komponistin,
Ehefrau von Robert Schumann.. Ein
interessanter Abend über das Le-
ben von Clara Schumann. Gestaltet
von und mit Karin Duchow. Beginn:
18:00 Uhr Gemeindehaus, Anmel-
dung: Jutta Tostmann-Müller
(05128) 5386

Gottesdienst
Am 05.11.2023 um 11 Uhr wird das
Panische Orchester in der Ev.-luth.
St. Laurentius Kirche Hohenhameln
einen besonderen Gottesdienst ge-
stalten.

Gemeindenachmittage
27.09.2023 Ein musikalischer Nach-
mittag mit unserem Organisten
Christopher Kleeberg
25.10.2023 Herr Westendorf von
der Feuerwehr: „Wie lösche ich
richtig?
Dienstag 14.11.2023
Herr Pastor Tietze i. R. erzählt von
seinen Wüstenwanderungen

Herzkissengruppe
Am 06.09.2023 trifft sich die Herz-
kissengruppe im katholischen
Pfarrhaus.
Am 13.09.2023 macht die Herzkis-
sengruppe einen Ausflug. Treffen
um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz
am katholischen Pfarrhaus.

Herzkissengruppe
Marlis Söhlke (05128) 291

Kirchenchor
A. Herrmann  (05128) 7258

Posaunenchor
H.-G. Gläsner (0171) 7833277

Redaktion Kirchenbote
Uta Hilker (05128) 5192
Petra Moderow (05128) 4181

Rückblick

Veranstaltungen

Gruppen & Kreise
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Kirchengemeinde Soßmar

Gerade sind die Sommerferien zu
Ende und es kommt mir, trotz des
fast schon herbstlichen Wetters
komisch vor, diesen Artikel zu
schreiben. Da der Kirchenbote aber
nur vierteljährlich erscheint, muss
ich jetzt schon an unsere vorweih-
nachtliche Planung erinnern! Der
"Lebendige Adventskalender" läuft
wie immer vom 01.-24. Dezember
und Anmeldungen mit Terminvor-
schlag sind bis Mitte November
möglich. Einige mündliche Zusagen
sind mir seit letztem Jahr noch in
Erinnerung, so hoffe ich wir bekom-
men wieder ein paar schöne Ter-
mine zusammen. Nicht nur privat
Termine sind gewünscht auch Ver-
eine, Firmen und Verbände sind
herzlichst aufgefordert mitzuma-
chen Weitere Infos werden zu ge-
gebener Zeit wieder an den
bekannten Stellen wie - Pinnwände,
Bücherregal und Schaukästen Kir-
che und Ortsrat- ausgehängt.
Macht euch bitte Gedanken und
meldet euch! Ich freue mich drauf!

Kontakt:
Marion Franzke-Meißner
Tel. 4910

Ankündigung "Lebendiger Adventskalender 2023"  von Marion Franzke

Alle Jahre wieder...

Samstag, 28.10.2023, 17.00 Uhr
Hubertusmesse mit den
Jagd- und Parforcehornbläsern
der Jägerschaft Göttingen
Liturgie: Pastor Thomas Gleicher
Musikal. Ltg: Ludolf Reßmeyer
Orgel: Doreen Feldheim
Eintritt frei — um Spenden wird
gebeten.

Hubertusmesse -
Jägerschaft Göttingen Jagd- und Parforcehornbläsercorps
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Am 15.06. haben wir uns
sportlich betätigt und in
Clauen am Sportplatz ge-
boult. Zwischendurch gab
es eine Stärkung in flüssiger
oder Häppchenform. Ko-
chen in Pfarrgarten bzw. Ge-
meindehaus stand am 13.07.
auf dem Programm. Heike
hatte sich viele schöne Re-
zepte rausgesucht. Zusam-
men haben wir geschnippelt
und gespeist. Wieder ein sehr schö-
ner Abend! Vielen Dank nochmal
an Heike!

Am 16.08. um 18:30 Uhr gab es
eine Fahrradtour durch die Feld-
mark. Am 16.09. treffen wir uns um

13:30 Uhr zur Abfahrt nach
Derneburg zum Spazieren-
gehen und Kaffeetrinken.
Am 10.10. um 19:00 Uhr
im Gemeindesaal können
Lieblingsbücher vorge-
stellt und getauscht wer-
den. Als Gast erwarten wir
Pastorin Ronja Hallemann.
Am 18.11. ist eine Braun-
kohlwanderung geplant.
Wir freuen uns über alle,

die dabei sind!
Das Frauentreffteam

Frauenkreis

Am Sonntag, den 22. Oktober 2023,
soll um 11:00 Uhr in Soßmar eine
Jubiläumskonfirmation (Eiserne
Konfirmanden der Jahrgänge 1954
bis 1958 und Gnadene Konfir-
manden der Jahrgänge 1949 bis
1954) gefeiert werden. Die Einla-
dungen werden zu gegebener Zeit
verschickt.

Seniorenkreis
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
15:00 bis 17:00 Uhr trifft sich der
Seniorenkreis im Gemeindesaal.
Herzliche Einladung!

Bekanntmachungen Gruppen & Kreise

Kirchengemeinde Soßmar
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 Alle Kolleg:innen inklusive der El-
ternzeitvertretung, Thomas Drech-
sel  haben ihren Dienst nun
begonnen und freuen sich mit viel-
fältigen Projekten und Aktionen
die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen im Kirchenkreis zu stärken.
Zum KKJD-Team ge-
hören Hannah Stol-
zenburg, Axel
Steiner, Thomas
Drechsel, Thorben
Lais, Julian Bergau
(Kirchenkreisjugend-
pastor) und Peter Iz-
zo (Materialwart).
Ganz unter dem
Motto des biblischen
Verses "Des Men-
schen Herz plant sei-
nen Weg, doch der
Herr lenkt seinen
Schritt." war für Tho-
mas und Thorben zu
Beginn des Jahres
noch nicht klar, wohin die Reise
gehen wird.

Thomas hat Ende Januar sein Stu-
dium als Diakon und Sozialarbeiter
beendet und befand sich nun voller
Tatendrang auf der Suche nach
seiner ersten Stelle als Berufsanfän-
ger. Er hat die kirchliche Welt erst
im Alter von 15 Jahren über eine
Sommerfreizeit kennenlernen dür-
fen. Hier war es ihm dann im Nach-
gang möglich, sich auf diesem für

ihn unbekanntem Terrain auszu-
probieren und zu erleben. So konn-
te er diverse Stationen und
Erfahrungen in vielen Bereichen
unserer Kirche sammeln.

Thorben verspürte nach 7 Jahren

im Kirchenkreis Gifhorn in fünf Kir-
chengemeinden die Lust und den
Anreiz neue Wege zu gehen. Diese
Wege führten ohne große Um-
Wege in den Kirchenkreisjugend-
dienst hier nach Peine. Thomas und
Thorben machen das Team nun
komplett und ergänzen sich und
das Team besonders durch ihre
unterschiedlichen Werdegänge.
Beide wollen nach den Sommerfe-
rien endlich durchstarten und wer-
den zum einen zusammen die

Stadtregion und Thomas zusätzlich
noch die Nordregion mit Angebo-
ten unterstützen.

Am Freitag, den 15. September
wird Thorben Lais im Rahmen des
Jugendgottesdienstes "Die Hütte

brennt" in der Luther Kirche in
Peine um 17:00 Uhr feierlich in sei-
nen Dienst als Kirchenkreisjugend-
wart eingeführt. Anschließend wird
es einen kleinen Empfang geben!
Um immer auf dem Laufenden zu
bleiben, darf gerne unserem Insta-
gram Kanal @evjupeine gefolgt
werden. Auch die Homepage liefert
fortlaufend aktuelle Informationen.
Beide freuen sich auf die persön-
lichen Begegnungen und Ge-
spräche.

Kirchenkreisjugenddienst seit Juni wieder voll besetzt!
von Thorben Lais und Thomas Drechsel

Seit Anfang Juni ist nun endlich das Team des Kirchenkreisjugenddienstes mit
dem Beginn von Thorben Lais als Kirchenkreisjugendwart vollständig.

Evangelische Jugend
www.kkjd-peine.de

Axel Steiner, Thomas Drechsel, Thorben Lais, Hannah Stolzenburg, Julian Bergau

Rückblicke
Berichte

Infos
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Mitarbeiterkreis
Region SüdWest

donnerstags von 18:00 - 20:00
Uhr im Jugendraum der Kirchen-
gemeinde Hohenhameln für
Jugendliche ab 14 Jahren
Ansprechpartner: Axel Steiner

Bei der diesjährigen JuLeiCa-Fahrt
bildeten sich zwölf Teilnehmer zu
Jugendgruppenleiter:innen weiter.
Mit Abschluss der Schulung erhiel-
ten die Teilnehmer:innen die JuLei-
Ca. Mit dieser Karte kann man

ehrenamtlich Jugendgruppe leiten.
Auf dieser Schulung lernt man alles
was man als Gruppenleiter:in wis-
sen muss: Zum Beispiel der Um-
gang mit Kindern, das Leiten von
Gruppen, rechtliche Fragen, Me-
thoden, Ausarbeitung von Andach-
ten, Vorbereitung und
Durchführung verschiedener Akti-
onen und das Anleiten von Spielen.
Eine Aktion welche selbst ange-
leitet und vorbereitet werden
musste, war eine Rallye durch
Bettrum. Bei dieser Rallye mussten
die anderen Teilnehmer einer, von
der Gruppe ausgedachten Strecke

folgen und auf dieser Aufgaben
erledigen. Neben dem inhaltlichen
Schulungsprogramm gab es auch
Zeit für Aktivitäten innerhalb der
Gruppe, wie Kicker spielen oder der
Lauf zur Tankstelle.

Juleica Schulung in der Jugendscheune in Bettrum
von Jojo Böhling, Merle Bugdoll und Henri Steiner

Fort- und Ausbildungsangebote des Kirchenkreisjugenddienstes werden gut
angenommen. Auch einige Jugendliche aus unserer 12 Türme Region nahmen an
der Ausbildung zur Gruppenleiter:in teil.

Aktionen
Gruppen

Freizeiten

Infos
Berichte

Rückblicke



Diakon Axel Steiner
Zehner Str. 8 • 31226 Peine
(05171) 584939 • (01573) 83 72 520
axel.steiner@kirche-peine.de

St. Briccius Kita Adenstedt
Leiterin: Anja Kielhorn
Am Walde 16 • 31246 Ilsede
(05172) 67 01
kts.adenstedt@evlka.de

Arche Noah Bülten
Leiterin: Elke Zielke
Am Bürgerzentrum 2 • 31241 Bülten
(05172) 6604
kts.buelten@evlka.de

Kindergarten Equord
Leiterin: Martina Meyer-Becker
Hämelerwalderstr. 14  • 31249 Eqourd
(05128) 1343
kts.equord@evlka.de

Kita Klein Lummerland
Hohenhameln
Leiterin: Daniela König
Am Pfannteich 19
31249 Hohenhameln • (05128) 233
kts.hohenhameln@evlka.de

St. Pancratii Kita Solschen
Leiterin: Kathrin Sander
Rotdornstraße 32a • 31241 Solschen
(05172) 1572
kts.solschen@evlka.de

Adenstedt
i.V. Ingo Wagner (0176) 434 10 224

Bierbergen
Victoria Pinnow (05128) 333 65 48

Bülten
Bettina Pätzold (05172) 966 311 9

Clauen
Michael Bergmann (05128) 333 2267

Groß Bülten
Petra Mende (05171) 934043

Harber
Margarete Suffel (05128) 617 99 96

Hohenhameln
Nicole Lukas  (0170) 81 68 518

Mehrum
Marion Ruppert (01578) 03 65 741

Soßmar
Ingeborg Bankes (05128) 225

Solschen
Michael Kreth (05172) 412 513

Adenstedt
Lisa-Christin Lüders
(0176) 49 327 166
friedhof.adenstedt@gmail.com

Bierbergen
Julia Heimberg (05128) 960 273
Veronika Ueberheide (05128) 1416

Clauen
Birgit Walkling (05128) 354

Equord
Norbert Frank (05128) 1245
Heidrun Hahn (05128) 8124

Harber
Michaela Rauls (05128) 960 691

Hohenhameln
Uta und Wilhelm Hilker (05128) 5192

Mehrum
Dirk Meese (0160) 991 870 55

Soßmar
Heinrich Reßmeyer (05128) 7592

Stedum
Andreas Druschba (05128) 5661

Organist:innen
Heike Heinemann (05172) 410 813
Christopher Kleeberg (05123) 8032
Martina Orwat (05128) 7503
Wolfgang Motzka (05172) 2473
Christian Zierenberg (05128) 1754

Chöre
Bülten
Wolfgang Motzka (05172) 2473

Gr. Bülten & Solschen
Simone Kupris (05171) 57938

Hohenhameln
Angela Herrmann (05128) 7258

Singkreis Mehrum-Equord,
Silke Bartscht (0160) 20 15 709

Posaunenchöre
Hohenhameln
Hans-Georg Gläsner (0171) 7833 277

Mehrum-Equord
Jürgen Ruppert (05128) 5688

Kinder & Jugend

Kitas

Küster:innen

Friedhöfe

Kirchenmusik

Kontakt

Foto: Axel Steiner


